
Auflage : 8000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonuemeutspreis

„ro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum ' 15 Pfg .
Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

1884 .Samstag den 15 . NovemberM 269

17269

per Flasche Mark 2 .50 .

„ „ „ 2 . 50 .

„ , , 2 .50 .
o ___ ■

. . - , 1 -60 .

“ Reinste Naturweine
von der „ Villa San Rocco66 in Portoferrajo , Insel Elba , Italien

Moscado , weisser , süsser Wein , hochfeine Qualität . . . . . - -

A inzonica , weisser , süsser Wein , Ersatz für feinen Madeira . . . .

Alcatico , rother , süsser Wein , von ganz eigenartigem Aroma . . •

San Gioveto , rother , herber Wein , Ersatz für guten Bordeaux . .

Biancone , weisser , trockener Wein ............ ,

Diese Weine haben vermöge der Bodenbeschaffenheit der Insel Elba grossen Eisengehalt und sind daher as

Sanitätsweine ganz besonders zu empfehlen .

Niederlage : A . Cratz , Langgasse 29 ,
Wiesbaden .

Deutsche , französische und englische

l

5010

05
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Malaga ,

Madeira ,

Marsala ,

Port , roth ,

Sherry ,

Malvasier ,
Muscat ,
Vino Vermouth ,
Port , weiss ,

Burgunder

o
■ft
S

in 1/i und '
Originalflaschen 9070

empfiehlt Eduard Bohm , 24 Kirchgasse 24 .

in verschiedenen Sorten , sowie alle Sorten Winterschuhe ,

Kniestiefel , Arbeiterstiefel , Einlegfvhlen re . empfiehlt

in größter Auswahl billigst 16532

W . Ernst , Metzgergasse 15 .

Anfertigung nach Maaß , sowie Reparaturen prompt u . billig .

Gebe . Kirschhöfer ,

Langgasse 32 , im „ Adler "
.

2 Stollwcpck ’ scher

M Chocoladen und Bonbons

IbfVW ’ PFWWWWW

Medicinal - Tokayer

Gnmmi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten •

In Kloppenheim No . 20 ist ein leichter Ein¬

spänner - Wagen zu verkaufe « . 17239

Gelesene Zeitschriften ,

141

tute Ausland — Globus — Greuzboten — Preußische
Jahrbücher — Bevue des deux mondes — u . a .

sind in einigen früheren Jahrgängen billig von uns abzugeben .

Feller & Gecks (Ecke der Lang - und Webergasset .

Das S . C . - kneiplokal befindet sich von setzt ab Bahn¬

hofstraße 20 tm „ Saalbau Schirmer “
, 1 Treppe hoch ,

und steht täglich zur ausschließlichen Verftigung der s . 6 .- Mtt -

glieder . Gäste willkommen . Das Comite . 17221

Samstag
verkaufe dm bei der Fabvi -

kation aussortirten u . fehler¬

haften Handschuhe ,
2 - knöpfige für Damen

ä Mk . 1 . 35 ,
1 - knöpfige für Herren

ä Mk . 1 . 50 .

R . Keinglass ,

neue Colonnade 18

mk - Eine Parthie dänische
Handschuhe (4 - knöpfig )
ä Mk . 1 . 50 . 8102

bei

F . Urban &
15 Langgasse 15 ,

neben der Dr . La de ’ sehen Hof - Apotheke .

der Buchhandlung von Jurany & He # sel ■ I
“

26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahmen neuer '
ge¬

eigneter Werke . Neuer deutscher Katalog . 84



Heute Metzelsuppe
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Wiesbaden , den 14 . November 1884 .

Eichhofen
,'

____________ Gerichtsvollzieher .

Putzen
1 ar

___ ____________________ __ _______________ _____ ________ 1725 ; ?

Restauration Wöll ,■TB23 ober -
f

a £
Heute Abend : Metzelsuppe . Moraeus bätet

£ V « V£ & \ ,ft * “ e ‘ ne * ,ef, ? ’
» '

“

t «
» ttb Sauerkraut .   17306 BureaHE Fer <I . Alexi , Michelsberg .

Hellmundstraße .

»
llI

.
l

\
J $ r5 ! un ’ Moritzstraße .

Burkharät , Wörthstraße
v Bielmann , Metzgergasse .
J . Born , Helenenstraße .

Jeter Freihen , Rheinstraße .Fr . Frick , Orantenstraße .
B . Gerner , Wörthstraße .
Friedr . Heim , Louisenstraße .
Pli . Klapper , Walramstraße .F . Klitz , Taunusstraße .
Jacob Kunz , Bleichstraße .

SiÄrSW mit Perlen gefunden . Abzuholen^ tanergafse 13 , Hinterhaus . 17319

im

Die Rlieingaiier Mehl - nnd Brod - Fabrik
von 1¥ . Boerma , Oberwalluf ,

Mfiehlt ihr sehr beliebtes , kerniges Brod und w
Wiesbaden . Verkaufsstellen errichtet bei :

’ “ m

. » . . .---- g ? rd ’ Alexi , Michelsberg 9 ,
. ? ^ lstnke , Zechge , Girlitz uno Stockfiuke ru ver¬kaufen Adlerstraße 49 tut Hinterhaus , Dachlogis 17271

Eine sehr gute Vorleserin empf . sich . N . Stiftstr . 3 . 17309

—
x __________ H . Fiedler , 1

Heute Samstag und morgen Sonntag wird Michelsberg 2 «

I . Qualität Schweinefleisch
per Pfund 58 Pfg . ausgehauen

'
. - 17318

Ein

sucht !

Hot
Ein

Zeugt
bursch

Ein

Führt
Hand «

Haust
Ein
Ein

mehre
stau

Eit
Mädc

Eit

Zeug ?

Eit

--- ---------- --------- Wiesbadener

Bekanntmachung .

mittag bet « 17 . No vemher <
*

.

htrMiÄtf .- .? »

5 / Uhrwird in meinem
esAaftslocale Fr,edr,chstratze No . 34
» ah,er c,n sehr werthvolles

« » t « StÄk grotzen orien -

Mchen Perlen
, m,t Schloß ans Gold -

Äsf" " S « nd m,t i Saphir « n » 20

ftewcrt
" ° " ' " ^ " wch zwangsweise ver -

Feinste Tafel - Butter
empfiehlt J M . Roth , grosse Burgstragse 4 . 17294

I * Mainzer Sauerkraut
, . • Pfg . per Pfund 6 Pfg .
1 Schwalbacherstraße 1 , Eckladen , 17267

*
____ . .....

—
■

Heute Abend :

^SBö . Metzelsnppe . 46
fcSe " ä : Oa - l,fl - isch u „ d Sch « ° i » . pf - ss „ A

-- -- - -------- --------- Georg Florenz , j g @

Gasthaus
„

Zur Neuen Post “
,

Ä
11 Bahnhofstraße 11 . Ein

Heute Abend : " ls S

SBott Morgens 9 Uhr an : Quellfleisch , Schweinepfest
'
erl Kai

Bratwurst und Sauerkraut .

Tagblatt .

Restauration Christ
,

Ä "
Heute Abend : Metzelsuppe . Moroei

OUhr : Quellfleisch,Schweinepfeffer,Br ! gfl
__________ wurst und Sauerkraut .

__
17 ^

„
Zur Stadt Eisenach .

“ 1
w

Mart . Remp , Schwalbacherstraße .
£ .e ® ? SsMades , Moritzstraße .
H . Mais , Friedrichstraße .

Moders , Ludwigstraße .
? XrIu ! Ier ’ Bleichstraße .
J . Nauheim , Adlerstraße .
J . Nicolai , Herrngartenstraße .A . Paasch Wwe . , Schwalbacherstraße .

p/eÄ,a3 ” Ä ’ * - * * •

" J Bapp , Goldgasse .
" V deppert , Adelhaidstraße .
" Schirg , Schillerplatz .
,, Ph . Schlick , Kirchgasse .
" Aug . Stahl , Wellritzstraße .
" Steiger , Adlerstraße .
"

*
• ^ .^ bil , Platterstraße .

- — "
. Wirth , Rheinstraße .

—
Weitere

^ Verkaufsstellen werden angenommen 14433

ift zu M - uf - n

* « n »W W « zu » <■£
- Metlfcl " " b Waffe zu WM . iSg , 9 , Ml S

• Z « verkaufen
"

Schachtstraße 3 wird Lehm abgegeben .

empfiehlt J , M . Roth , grosse Burgstrasse 4 . 172951

Frische Egmnher Schellfischc
,-ffl

30 Pfg - empfiehlt Gustav v . Jan , Michelsberg . 17312

Frische Kieler Bückinge
wieder etngetroffen . P . Freihen , Rheinstraße 55 17307

prima blaue Oberpfälzer , sind em -

Ford . AUvi r.
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- Zeugnissen , mehrere Hotelzimmermädchen , Kellner und Haus -
0 burschen empfiehlt Bur . „ Germania "

, Häfnergasse b . 17310

8

4

7

Personen , die gesucht werde » :

17229

Stutze der Hausftau in einem

Buren « , Webergasse 15 .

ti ncjp
- (Xn ~ ei c | cii

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1731U

Mn braves Mädchen vom Lande , in Hausarbeiten gewandt ,

sucht Stelle . Näh . Müllerstraße 10 , Parterre . 17249

Hotel - Zimmermädchen empfiehlt Bitter ’ s Bureau . 17296

Eine gut empfohlene Hotelhaushälterin mit 5 - und 7 jährigen

Ein junger Mann mit guten Schulkenntnissen wird sosort
als Lehrling in eine hiesige Großhandlung gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . erbeten . 17258

Ein braver Junge kann das Schneidergeschäft erlernen .

Näheres Expedition . 17274

Maurer sucht Fr . Cramer , Jahnstraße 22 , III . 17240

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

iLLkm ' WM . - ?
" ' - ' " ' - - « 'S

Heidelberg .

To be let on very moderate terms 5 or 6 furnished Apart¬
ments with kitchen and Offices . While owner travels from

May to November 1885 . Enquire M . L . Poste restante

Heidelberg . 17268

Ein junges Mädchen gesucht Spiegelgasse 7 , Hinterh . 17231

FLkesircht auf sofort ein feines Hausmädchen ,
welches auch etwas nähen kann . Anmel¬

dungen Bormittags zwischen 11 und 12 Uhr Park -

straste 7 , Parterre . 17229 I
♦ 1 jüngere , selbstständig arbeitende Hotel -

iNkfUtyI . Köchin , 1 Beiköchin , 1 Kaffee - Köchin ,
1 f. Stubenmädchen , welches gut schneidert, 1 tüchtiges , im

Serviren bewandertes Hausmädchen , feinbürgerliche Köchinnen ,

Mädchen als allein , sowie eine gesetzte , einfache Person als

Stütze der Hausftau in einem Geschäftshause durch Bitter ’ s

Bureau , Webergasse 15 . 17296

Eine Herrschastsköchin , mehrere tücht . Mädchen für allein und
2 Landmädchen s . Linder ’ s Bur, , Faulbrunnenstr . 10 . 17299

Ein Mädchen auf gleich gesucht Helenenstraße 24 . 17290

Gesucht ein Mädchen für allein , welches in Haus - und

Küchenarbeit erfahren und mit guten Zeugniffen versehen ist ,

Moritzstraße 46 , II . 17315

vnfnrb 2 tücht . , ges. Mädchen , welche kochen
VtzMÜI 801011 . können , sowie 1 Kindermädchen

nach auswärts d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 17301

WMW ^ > Ein Mädchen sür Küchen - und Hausarbeit , so -

wie ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,
mit guten Zeugnissen , werden zu soforttgem Eintritt gesucht
Friedrichstraße 33 , Parterre . 17280

Ein tüchtiger Knecht wird gesucht Röderstraße 21 . 17243

Gesuche :

Eine kl . Familie sucht zum 1 . December ein großes , einfach
möbl . und ein unmöbl . Zimmer nebst Küche . Franco - Offerten
unter K . M . 90 postlagernd Biebrich erbeten . 17235

Eine Dame , welche sich einige Zeit hier aufhält , sucht zwei

elegante Zimmer in frequentirter Gegend bei sehr anständigen
Leuten . Offerten unter W . L . 22 in der Exped . d . Bl .

abzugeben . .
17317

Parterre - Loeal , als Bureau sich eignend , mit Wohnung
von 3 bis 4 Zimmern und Zubehör (nicht großartiger Laden )

per 1 . April 1885 von einem pünktlich zahlenden Geschäfts -

manne zu miethen gesucht . Offerten unter A . B . 5 werden

an die Expedition d . Bl . erbeten . 17296

Angebote :

Dienstags und Donnerstags ist mein oberer Saal an

Vereine abzugeben . Wilhelm Bürstlein . 17241

Eine geräumige , trockene Keller - Abtheilung zu vermiethen .

Näheres Expedition . 17226

Ein anständiges Laden - oder Nähfräulein kann bei einer Wittwe

schöne Wohnung erhalten Adlerstraße 52 , 3 St . r . 17304

Ein junger Mann kann Kost und Logis erhalten Marktplatz 3 ,

Speisewirthschast . 17291

Reinliche Arbeiter erhalten schöne Schlafftelle Röderstraße 25 ,

Hinterhaus 1 Stiege rechts . 17270

Louisenstraße 32 , eine neu herge -

richtete Wohnung , 3 bis 4 Zimmer ,

Küche , Gärtchen , zu 200 bis 250 Mk . zu tierm . N . Exp . 17222

In Schierstem
( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

(Sine reinl . , unabh . Frau sucht Beschäft . im Waschen und

!

a
Butzen oder Monatstelle . Näh . Kirchgasfe 22 , Dachl . 17230
*

1 anst . Frau s . Monatstelle . N . Albrechtstr . 43 , Hth . , II . 17305

Ein Fräulein , im Schneidern , Frisiren , sowie sonstigen Hand¬

arbeiten geübt , viel gereist , sucht baldigst Stelle zur Pflege
und Gesellschaft einer leidenden Dame oder zu größeren Kindern ;

nucki würde dasselbe mit auf Reisen gehen . Offerten unter

B 20 an die Expedition d . Bl . erbeten . 17244

Ein Mädchen sucht Stelle bei einer feineren Herrschaft
I M Zimmermädchen ; auch ginge dasselbe zur Aushülfe in

J p; nen Laden , am liebsten in eine Conditorei . Näheres
j# Nieolasftrahe 2 im 2 . Stock . 17233
*

Kammerjungfern , Bonnen empf . Bitter ’ s Bureau . 17296

Ein anständiges Mädchen , welches gut kochen kann ,

- sucht auf sofort Stelle . Näheres Marktstraste 12 ,

Seitenbau rechts . 17293

Em Fräulein , welches im Kleidermachen , sowie auch im

Ladengeschäft bewandert ist , fucht Stellung auf gleich oder

I später . Näh . Wellritzstraße 22 , 2 Treppen rechts . ,
17313

‘ 1
Tüchtige Mädchen für allein empfiehlt und placirt stets
iireau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 17310 Friedrichstraße 10
, zwei Stiegen hoch,

ist ein fein möblirter Salon mit großem , luftigem Schlafzimmer

zu vermiethen . 17282

Zwei Zimmer auf den 1 . December zu vermiethen . Näheres

u . im Spezereigeschäft Hochstätte 31 . 17251

i- Meine Wohnung Walkmühlstraste 10 , 3 Zimmer , große
) Küche , Keller , Stallung nebst Garten , ist vom 1 . December

Ein gesetztes
'

Fräulein aus guter Familie , tüchtig in der -
« n binen Gärffier oder Leute

^
ohne Kinder zu vermiethen ;

Führung des Haushaltes , im Kleidermachen , sowie in allen feinen auch fft das Haus zu ^ ^ rkaufen . August Velte .

Handarbeiten , sucht Stellung zur selbstständigen Führung der Em fteundliches Zimmer mobtirt zu vermiethen Bleichstraße ,

Haushaltung . Off . unt . D . D . 304 an die Exped . erdeten . 17308 2 Stiegen rechts .

Ein gutempf . Mädchen s. Stelle . N . Hellmundstr . 7 , P . 17289 Zwei gilt moBllttC ZttNMer , Hvchpar -

Eme gute Herrschaftsköchin mit langjährigen Zeugnissen , ^ en c Sonnenseite , tM eine aNftäN - lge
mehrere Zimmermädchen , Bonnen , Erzieherin und eme Kmder - Alotrtt
flau empfiehlt Bur . „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 17310 DüMk , DttldjOUö tCUl ttUs 8
'

elty
Ein bestempf . , stark . , fleiß . , in Küchen - u . Hausarb . erfahr . rR VCl ’

tlL WalkMIihlstlMße 3 a , 17256

Mädchen s . Stelle d . Einder , Faulbrunnenstraße 10 . 17316
einfach möblirtes Cabinet ist an einen einzelnen Herrn zu

Ein zuverlässiger , gutempfohlener Diener mit 3 und fahrigen vermiethen kleine Schwalbacherstraße 5 , Parterre . 17281

Zeugnissen empfiehlt Bur . „ Germama "
, Hafnergasse 5 . 17310 | @ in möblirtes Zimmer für 18 Mk . monatlich

zu vermiethen Stiftstraße 3 . 17311

„ Deutscher Hof "
.
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Wiesbaden

Rettnngshaus .
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y ^ & scis
Luise Hoffmann Wwe . ,

g

™ ' *
i3 . Rohes et Confeetlon ,* p . . ” gctbse io .

Anfertigung aller Arten Damen - und Kinder -
garderoben unter Zusicherung reeller Bedienung . 15676

Rheinischer Hof
,

5 Neugasse 5 .
"

DM
Empfehle einen guten Mittagstiseh zu 50 Pf . und

hoher , sowie ein ausgezeichnetes Glas Bier ; ieden
Morgen von 81/ » Uhr ab warmes Frühstück , sowie
Bouillon und Rindfleisch mit Meerrettig .
16344

_______
Achtungsvoll JHL . iS l » ll m m pp ,

„
Zn den drei Kronen

“
in Schierstein

Zndet Sonntag den 10 . November Tanzmusik
statt - Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

NB , Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt ,

WIESBADEN .

C . Doetsch
,

Weingutsbesitzer und Weinhandlung .
Grosses reichassortirtes Lager in

Rheinweinen ,
Bordeaux ,

Dessert - Weinen ,
moussirenden Rheinweinen ,

. Champagner ,
Spirituosen etc . etc .

3 Geisbergstrasse , Comptoir $ Geisbergstrasse 3 ,
__ nahe der Trinkhalle . ___________ 11991

I gi Frischgeschossene

M Waldhasen
,

■ r I Reh und Hirsch
I im Ausschnitt ,

« HM frische Fasanen ,

„ Schnepfen ,

« L ül wilde Enten ,

M MKrammetsvögel ,

® Rebhühner im

| M kW empfiehlt billigst
« Ltner , Markt 12 ,

ÄäKäjr * * sut $ imi6 “ ” 8 ° ° r .

KastLmcMütheil - Cffeilz ä 1 Mark
17106 H * J « Viehoever , Marktstraße 23 .

it Tagblatt .

Eine Parthie (Gelegenheitska . .
woll . Damen - Umhäng - Tücher schon zu 1 Mat

in allen modernen Farben ,
extra grosse und schwere Handarbeitstücher Mk . 3

Plüsch - Tücher Mk . 4 .50 .
Ferner empfehle als sehr billig :

Doppelte baumwoll . Herren - Unterhosen zu 85 Pf »
gehäkelte woll . Kinder - Kleidchen zu Mk . 2 .506

Merino - Unterj acken zu Mk . 1 und Mk . 1 .20 ,
’

Filz - Pantoffeln mit Itedersohlei
Paar Mk . 1 .25 .

Damen - und Jagd - Westen , Damen - und Kinder
Capotten etc . etc .

I Heul
,

16271 Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

oooooooooooooooooooc

8 Mein Geschäfts - Local j
5 befindet sich provisorisch 1

g vom 1. October Ms 31. December 1884 : $

| Spiegelgasse 1
.

8vom 1. Januar 1885 : S

gWebergasse 11 . |
9 J . A . Boche

,
0

8 12508 Hut - Fabrikant C

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOC

’BBl
| | | j gesetzlich geschütztes

M IO ; IhrfediT -

iesitzt Einlagen vom feinsten weichen Uhrfederstahl , welche sich
dem Körper anschmiegen , ohne ihn zu drücken . Diese Einlage »
können beim Waschen des Corsets leicht herausgenommen und
nach der Wäsche wieder eingesetzt werden , ohne daß es nöthig
ist , an dem Corset etwas aufzutrennen oder zuzunähen .

Fabrtk -Nrederlage zu niedrigst gestellten Preisen bei

Simon Meyer ,288 17 Langgasse 17 ,



Eette 7

17259

17272

Küser - Berein

170Hof - Lieferant .

171897 Uhr ab an der Kasse .

UW
" Morbwaaren " W8

17283

Billets ä 2 Mk . ( für 3 Personen ä 5 Mk .) , Schüler -

Billets ä 1 Mk . vorher (Sonntag jedoch nur von

10 bis 1 ühr ) bei den Herren Buchhändlern Jurany &

Hensel und Moritz & Munzel , sowie Dienstag von

Eine Partie zurückgesetzter Muster Wasch -

garnituren gebe ich bis zum 25 . November zum

Einkaufspreise ab .

im Ausschnitt , roh und gebraten , Gänsepfeffer , sowie alle

Sorten Wurftwaaren empfiehlt zu billigen Preisen
Leopold Herz , Hochstätte 31 ,

17250 früher Grabenstraße 12 .

Heute Abend : Versammlung Bleichstraße 14 .

Um pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand .

Rene Fett - Glanzwichse ,

angemachte , sowie in Schachteln und Steintöpfen , letztere ä 15

und 25 Pfg . , Metzgergasse 13,1 Tr . h . Auch werden die leeren

Töpfe gegen Rückgabe von 2 Pfg . wieder zurückgenommen . 17303

Ludwig Holfeld , vorm . Osw . Beifiegel ,
Glas - und Porzellan - Geschäft , Kirchgasse 42 .

Beruh . Jonas
, Langgasse 25

,

Bettwaaren - « & Ausstattungs - < Meschäft .

in Resten von 2 — 4 Fenstern , Muster der h -tzten

Saison ,

Teppiche ,

abgepasst , verschiedene Grössen ,

in einem besonderen Raume zum Aus¬

verkauf gestellt und empfehle dieselben

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

M . Wolf
,

Zur Krone
,

- be -Postanstalt liegt demnächst dre Verpflichtung
a M. Absender von der in Folge ungenügender

1 Pk Äff ® runb der Angaben m der

! • ) . r 6ifl tesä
« GediHt ,

Während der nächsten 8 Tage werden abgepasste Teppiche und am Stück ,

sowie Angorafelle bedeutend unter dem Einkaufspreis abgegeben .

EdfieulcitOcn " ELLÄLL
.

Ochsen - Roastbeef , R - ug - g - s . m »

Wiesbadener Männergesang - Verein .

Heute Samstag den 15 . Xovbr . Abends 8 Uhr

im Casinosaale :

I . CONCERT und BALL
,

wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder und Gäste

ergebenst einladen . Hiesige Nichtmitglieder können nicht

eingeführt werden ; einzuführende Fremde beliebe man bei

dem Präsidenten , Herrn Kaufmann H . Bühl , Kirchgasse 2 a ,
anzumelden . Der Vorstand . 17

Eine grosse Earthie

lenbles - and hrtieren - Stoffe
in einzelnen Stücken und Coupons ,

Weisse und Bern - Gardinen

zum Ausgarniren , Papierkörbe , Notenständer , Arbeits -

     ständer , Arbeitskörbe , Schlüsselkörbe u . s . w . empfiehlt

Tj~ —
. .

'

g

'
2 — I zu den billigsten Preisen

17220 nahe der Langgasse .

doppelt

r Bettfedern 1
für Oberbetten u . Kissen per Pfd . v . Mk . 1 . 80 an .

Schwan - und Eider - Bannen

per Pfd . von Mk . 4 . 50 an . 13443

k Georg Hofmann , Ä

Bettwaaren - und Ausstattung - Geschäft ,
23 Langgasse 23 .

Wiesbadener Rhein - nnd Tannns - Clnb .

Morgen Sonntag den 16 . November :

Nachmittags - AusflugmitFamilienach Oestrich .

Dort Rendez -vous bei dem Vereinsmitgliede Herrn
Wirth Franz Winkel . Abfahrt von hier Nach -

mittags 2 Uhr 36 Min . (Sonntagsbillete ) . 196
"

im Saale des Hotel Victoria

Dienstag den 18 . November c . Abends 8 Uhr :

Zweite nnd letzte Soiree
von dem

Improvisator Otto Halm ,

jetzt Deutschlands grösstem Augenblicks - Dichter !

Expedition : LangKk . J ^ Z ^ .
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^ ^ Mioener Tagblatt . . 0 .

RettW ^ N « P - ° " ° » in Aus -

17263

TaMkloiAr cin lu gutem Zustande , ist für 60 Mk .
lUilvlMfljlIVl , zu verk . Häfnergasse 3 , 1 St . 17300

17279

wurden gepfändet , um demnächst
Um ledoch seinen Ruin noch etwas

a .“ f i °ine noch nicht

!

i

t

KarlS -
schüler >err Dornewaß .

>err Holland ,
stl . Trabold .

»err Reubke .
»err Neumann .
»err Langhammer .
'err Spieß .

Coupe
und leichter amerikanischer Wage «

wegen Wegzug der Herrschaft verkäuflich . Näh .
bei Kutscher Fr . Heil , Parkstraße 11 .

Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Frau Rathmann .
Frl . Butze .
Herr Rudolph .

Königliche yp Schauspiele .

Samstag , 15 . Novbr . 216 . Vorstellung . 24 . Vorst , im Abonnement .

Die Kartsschüter .
Schauspiel in 5 Akten von Heinrich Laube .

Personen :

Tages - Kalender .
„ r , . Samstag den 15 . November .

Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche
? on 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule ; Abendso iv utjr . 5̂llch -(§,urfu8 fur 'SÄIoffer unb

^ t ^maÖfnoSk .
er8efan6 ' ? C’:ei ’t - ^ euds 8 Uhr : Concert und Ball

^ "
Werhalle"

,̂ aüerg^se
" ' " ' ' Zusammenkunft in der „ Masnzer

Mcamtcn - Verein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale
Turnverein . Abends 8 Uhr : Vorturnerschule : 9 */2 Uhr • Bückierausaabe

und gesellige Zusammenkunft im Vereinsloiale .
9 ’ -° ucherausgave

Wänner - Hurnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Bücherausaabe
Männergesangverenr „ Akte Union " . Abends 9 Uhr : Probe
Hesangverern „ Trederkran ; " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Hnartett „ Kikaria " . Abends 9 ' / - Uhr : Probe .
Wiesvadener Sängerchor . Wends 9 */2 Uhr : Probe .
Aüferverein . Abends : Versammlung .
OeMgehncht - Uerein . Abends 872 Uhr : Zusammenkunft im Bereirrslokale .

Eichenholz ,
circa 25 Festmeter , von 30 bis 40 Zentimeter Durchmesser ,
auf dem Lagerplatz Bahnhof Camberg lagernd , wird billig ab -
gegeben . Näh , ber L >. iiünxlci in Freiendiez . 17237

5 « Meter Eichenholz - Spaliergeländer zu ver¬
kaufen . Näheres tu der Expedition d . Bl . 17248

Von Ung ^ rau Lkvejtzer , vorm . Sommer Wwe .

i^ Ätnter - Ueberzieher ,

17273

aU ^Xr^
aI -ten ' bEg zu verkaufen bei Vr « 8t , Schwalbacherstr . 51 .

i gut erhalten , für einen Knaben von
10 — 12 Jahren passend , billig zu verk . Weberg . 15 , 2 St . 17296

Ein äußerst guterhaltener Pelzrock ist preiswürdig zu ver¬
kaufen . Näheres Häfnergasse 13 , 2 Stiegen hoch , 17285

, .
® n uoch wenig getragener , moderner Damen - Mantel ist

billig zu verkaufen Kirchgafse 42 im 1 . Stock . 17275

Marktberichte .

^ ^ n & .
141 ^ ol,emBer - (Fruchtmarkt .) Unser Markt war heute

N . lfsS ^ °
Mr.

a " aenehmer , was seinen Grund in dem vollstän -
Rhemschlfffahrt hat . Fremde Waare ist dadurch im

knapp und machten Eigner dafür erhöhte Forderungen , in
beßen m unserer hermischen Waare das Geschäft lebhafter war als

Ä Zu notrren ist : IM Kilo hiesiger Weizen 17 Mk . bis 17 Mk .Vf ., 100 Kilo hiesiges Korn 14 Mk . 75 Pf . bis 15 Mk . 50 Pf
Sßlen 1ÄC ‘Äl6 9)111 i? N bis 17 Mk . 50 Pf ., norddeutscher

' 25 Df amerikanischer Wmterweizen 17 Mk . 75 Pf .,
I TKIschesL 16 äg. 50 »/ ’ ^ ^ ches Korn 15 Mk .

® in gutes Pianino wegen Mangel an Raum zu ver -
mlethen Friedrichstraße 45 , Bel - Etage rechts .

__________ _
12736

. .
Ein wenig gebrauchtes , vollständiges Bett , sowie ein sehr

^ 0E
..Ruumiibaum wegen Mangel an Raum zu verkaufen

Walkmuhlstraße 6 , Gartenhaus .
_________ ___________

17227

~ '$ söe-L1? \~c ^ /rschränke find sehr billig zu verkaufen
Friedrichstraße 36 . - - - - -

Dharmacentisches Herbarium ist abzuqeben
Einzusehen Helenenstraße 9 , Parterre , erste Thüre

links , von 9 bis 11 Uhr Vormittags .
_________

-
_________

17232

lEtt >ormeme » t I . Ranggallerie ( links , Ecksitz ) ist
Abreise halber , auch monatweise abzugeben . Näheres ^ 0 !^
allee 35 , 3 Treppen hoch , Morgens bis 11 Uhr . 17284

*/< Sperrsitz abzugeben Dotzheimerstraße 35 .

Anfang « ' / - , Ende nach » Uhr .

Sonntag , 16 . November : Robert der Teufel .

Lokales mrd Provinzielles .
(Schwurgericht . Sitzung vom 14 . November .) Vor -

schender : Herr Landaenchtsdireetor Koppen . Beisitzende Richter : die Herren
Landgenchtsrache Keutner und Wißmann . Beamter der Königlichen
Staatsanwaltschaft : Herr Assessor Niemann . Als Gerichtsschreiber
ftmgirt Herr Aetuar Münch . Die Juri ) fetzt sich zusammen aus den
Herren Schutz , Diehl , Stein , Faust III ., Sturm , Lind Eul -
berg Batz , Schmidt ( Braubach ) , Maldaner , Kleidt , Pres

'
ber -

Fünfter Fall . Angeklagt find : 1) wegen zweifachen Meineids der Schuh -
m “ fer Conrad Sprteftersbach von Oelsberg , 50 Jahre alt , evan -
gelisch verherrathet und Vater von 5 Kindern , noch nicht bestrast : 2 ) wegen
Verleitung zu vielem doppelten Meineid der Schuhmacher Johann
™

a
.
r *ln Zimmermann , ebenfalls aus Oelsberg , 35 Jahre alt

Obgleich verheirathet , lebt Zimmermann doch seit längerer Zeit getrennt
von seiner Frau , ohne Kinder und jetzt auch ohne Vermögen : er wurdeemmal , und zwar un vorigen Jahre , wegen Felddiebstahls von der hiesigen
Strafkammer mit einer Geldstrafe von 100 Mk . belegt Die Anklage
beschuldigt zunächst den Schuhmacher Conrad Spriestersbach daff
er m der Civilklagesache beä hiesigen Lederhändlers Friedrich Käßberger
gegen den Johann Martin Zimmermann zu Oelsberg und Genossen sowohl
den vor dem Komgl . Amtsgericht zu Nastätten am 14 . November IM
vor s- lner Vernehmung geleisteten Zeugeneid , sowie auch den vor der

E ' vllkammer dahier ebenfalls vor seiner Vemchmung geleisteten Zeugen¬eid vorsätzlich und wissentlich durch em falsches Zeugniß verletzt habe , undden Schuhmacher Johann Martin Zimmermann , dan er den
genannten Spriestersbach zur Ableistung dieser beiden wissentlichen Mein¬
eide im Sommer oder Herbst v . I . anaesttftet habe . Der Sachverhalt istft -rz folgender : Im vormen Jahre hat der hiesige Lederhändler Friedrich
Kaßberger den Schuhmacher I . M . Zimmermann und Philipp Birkenstock
auf eine Fordemng von 73 Mk . 80 Pfa . bezw . 100 Mk bei dem KönialAmtsgeriZt in Nastätten verklagt . M längerer Zttt schon bezkg ^ er
Schuhmacher ^ ohann Martin Zimmermann sein Leder von Herrn Käff -

berger und hat bei demselben jedes Mal , wenn er dessen Forderungen
befriedigte , weitere Waare auf Credit genommen . Im Laufe des vorigenJahres nun erhielt Zimmermann , nachdem ein gewisser PH . Birkenstock
dem Lederhändler Kaßberger sich für 100 Mk . verbürgt hatte , für 173 Mk
^ df . Leder , wogegen Zimmermann zwei Wechsel ausstellte . Mittlerweile
ha " en stch mdeß die Vermogensverhältnssse des Zimmermann bedeutend
verschlechtert und Zimmermann , der die Forderungen seiner Gläubiger zu
befriedigen sich außer Stand gesetzt sah , wurde vielfach verklagt und fast seine
sammtlichcu Mobilien und Immobilien wurden gepfändet , um demnächstber Versteigerung ausgesetzt zu werden . Um jedoch seinen sfiuin noch etwas
aufhalten zu können , sah Zimmermann sich veranlaßt , auf seine noch nicht
gepfändeten Grundstücke un Werthe von 1200 Mk . eine Lvvothek vonM0 Mk . aufWnehmen . Mü diesem Gelbe befriedigte er seine dringlichsten© laubiger . ^ Berger , der wußte , daß Zimmermann eine solche Hypothek
gemacht hatte , mahnte denselben wiederholt an seine noch immer unbe¬
glichene Schuld von 173 Mk . 80 Pf Zimmermann bezahlte jedoch Ker

ßch bemüßigt , wenigstens eine AMlags -
zahlung zu leisten , wozu er auch vielfach von dem jetzt verstorbenen Seifen¬
sieder Eduard Gorz m Nastätten Namens unb

’
im Auftrage des fvrm

^ ^ rger aufgeforbert wurde . Da reichte Käßberger be ^ dem KZnig?
Amtsgenchte tn Nastätten gegen Zimmermann und PH . Birkmstock die
erwähnte Klage auf Forderung von 173 Mk . 80 Pf . ein Von Seiten des
Gerichtshofes wurde Termm zur mündlichen Verhandlung auf den 18 . Octoberv - P ^

anberaumt . . Kurz vor diesen Termin langte bei dem König ! Amts¬
gerichte em « chrechen des . Zimmermann ein , worin derselbe um Verlegungdes Termms bat und sich mit der Behauptung ent chuldigte , er hab ?

Herzog Karl von Württemberg
Gräfin Franziska von Hohenheim
Generalin Rieger ...........
Laura , deren Pflegetochter . . .
General Rieger , Kommandant des Hohen - Aspergs
Hauptmann von Silberkalb , Kammerherr . .
SergeaiÄ Bleistift
Friedrich Schiller , Regiments -Feldscheer .

'
.
'

.
'

Anton Koch , genannt Spiegelberg ,
von Scharpstern , genannt Schweitzer ,
von Hover , genannt Ratzmann ,
Pfeiffer , genannt Roller ,
Peters , genannt Schufterle ,
Christoph Bleistift , genannt Nette , Hundejunge „ . . . . . . .
Ort und Zeit : Schloß zu Stuttgart vom 16 . bis 17 . September 1782 .
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Expedition : Langgasse No » 27 .
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Herr Polizei -Präsident bringt zur Kenntniß
zfeste , Schützenfeste , Andreasmarkt rc .
ngen und Verloosungen von Sachen von

* (Verpackung von Postpacketen .) Zu der bevorstehenden Weih¬
nachtszeit bringt die Reichspostbehörde in Erinnerung , daßchie Postanstalten
mit größter Gewissenhaftigkeit auf die richtige vorschriftsmäßige Verpackung
der Postpackete zu achten haßen. Beim Eingang beschädigter Postpäckereien ,
deren Beschädigung ersichtlich durch einen Mangel in der Verpackung ent¬
standen , ist sofort eine Rückmeldung an die Aufgabe -Postanstalt abzulassen
und in dieser Rückmeldung der Absender des Poststücks so genau als mög -

vergriffen .
* ( Verloosungen .) Derh

der Betheiligten , daß für Volkss . ,. . , _ .
eine Genehmigung zu Ausspielungen und
ihm nicht ertheilt wird . , . . .

* ( Impfung .) Die Eltern , Pflegeeltem 2c. berjemgen impfpfllchtlgen
Kinder , welche ohne Gefahr für Leben und Gesundheit int Laufe dieses
Jahres nicht geimpft werden konnten , werden aufgefordert , baldigst das

vorgeschriebene ärztliche Attest bei Kömgl . Polizei -Direetion vorzulegen .
* ( Gefunden .) Am 21 . October c. ist bei der Kgl . Polizei -Direetion

dahier eine Pistole (kleines Kaliber ) abgegeben worden . Der Elgenthümer
wird ersucht , die Pistole innerhalb acht Tagen auf dem Bureau derselben ,
Zimmer No . 16 , in Empfang zu nehmen , andernfalls dieselbe als gefundener
Gegenstand behandelt werden wird .

lÄiiig auch einen Termin am Landgericht m Wiesbaden anhängig ,
Äbalb er diesen Termin nicht wahrnehmen könne . Der Gerichtshof
Stete die Behauptung des Beklagten mdeß als unbegründet und es erging

nämlichen Tage gegen den Angeschuldigten em Versaummßurtheil ,

Margen Letzterer Einspruch erhob . Es wurde darauf auf 31 . Oetober v . ^ .

Zn neuer Termin festgesetzt, in welchem Zimmermann vorbrachte : die

« läge des Käßberger fei unrichtig , indem er beffen ganze Forderung

taeitä am 18 Juni 1883 bezahlt habe . Z . vermochte aber weber bte

firiben Wechsel , noch eine Quittung zum Beweise seiner Forderung vorzu -

--iaen er schlug mdeß den Schuhmacher Conrad Spriestersbach , zu Oels -

Lra zum Zeugen für die Wahrheit seiner Erklärung vor . Spriestersbach

wurde demnächst als Zeuge vemommen und hat vor seiner Vernehmung I

seit üblichen Zeugeneid geleistet und beschworen : „ Er sei am 18 . ^ mtt nut I

dem Joh . Martin Z . in der Wohnung des K . gewesen und habe ge -

feben, tote Z . an K . 173 Mk . 80 Pfg . bezahlt habe
"

. Es ist demnächst

denn auch Urtheil dahin ergangen , daß der Privatkläger mit feiner Forde¬

rung abzuweisen und mit den Kosten des Verfahrens zu belegen fet. K .

Icate gegen dieses Erkenntnis ; Berufung ein und in dem Termine der

2 . Civmammer des Königl . Landgerichts dchier wurde Spriestersbach aber¬

mals nach vorheriger Vereidigung als Zeuge vernommen . Er hat als

iolcher genau dasselbe beschworen , wie vor dem Kömgl . Amtsgericht m I

Nastätten . Der Privatkläger bestritt , daß Z . ihm die genannte Forderung
de- ahlt habe , sowie auch , daß Z . und Sp . an dem 18 . Ium ober um biese

d bei ihm gewesen ftitb : er legte zum Beweise für seine Gegenhehaup -

timg seine sämmilichen Geschäftsbücher vor , in welchen sich auch nicht ber

mindeste Eintrag sinbet , daß Z . seine ganze Schuld abgetragen oder

wenigstens eine Abschlagszahlung geleistet hat . Das Ende des Prozesses
war , daß der Privatbeklagte Z . und PH . Birkenstock zur Zahlung der

100 Mk . bezw . 73 Mk . 80 Pfg ., sowie zur Tragung sänmttlicher Kosten

vemrtheilt wurden . Darauf wurde denn gegen Spriestersbach die Anklage
auf Meineid und gegen I . M . Zimmermann auf Verleitung zum Mein¬

eide gestellt . Beide bestehen auch heute noch darauf , daß an Herrn K .

selbst die fragliche Summe b ^ ahlt worden sei . lieber bte näheren Um¬

stände befragt , besonders über den Tag , da Beide , Sp . und Z ., m Wies¬
baden angeblich gewesen sind , haben sie sowohl im Vorverfahreti , wie m
der heutigen Sitzung die widersprechendsten Angaben gemacht . Den Herren

Geschworenen wurden folgende Fragen vorgelegt : 1 ) Ist der Schuhmacher
Conrad Spriestersbach schuldig , tu der Civilsache des Lederhandlers
Friedrich Käßberger gegen den Schuhmacher I . M . Zimmermann und

Genossen zu Oelsberg am 14 . November v . I . vor dem Kömgl . Amts¬

gericht zu Nastätten und 2 ) am 19 . März d . I . vor der zweiten Cwil -

fantnter des Königl . Landgerichts zu Wiesbaden iedes Mal den vor seiner
Vernehmung ab geleisteten Zeugeneid wissentlich und vorsätzlich durch em

falsches Zeuguiß verletzt zu haben ? 3 ) Im Falle der Bejahung der Frage ,
konnte bte Angabe ber Wahrheit eine strafrechtliche Verfolgung wegen eines

Vergehens ober Verbrechens nach sich ziehen ? 4 ) Ist der Schuhmacher Joh .
Manin Zimmermann schuldig , im Sommer oder Herbst v . den ge¬
nannten Spriestersbach zu der in Frage 1 in Rede stehenden Strafthaten
durch Versprechungen , Beredungen : e. vorsätzlich bestimmt zu haben ? Um
4 Uhr 10 Mn . zog sich die Jury zur Berathuug zurück . Um 4 Uhr 55 Mm .
war die Berathuug beendigt . Der Wahrspruch der Henen Geschworenen
bejahte sämmtliche Schuldfragen . Der Hen Staatsanwalt beantragte m

Folge dessen gegen jeden der beiden Angeklagten eine Zuchthausstrafe von
6 Jahren und Verlust ber bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche Dauer . Das

Urtheil des Gerichtshofes lautete auf eine Zuchthausstrafe von 3 Jahren
6 Monaten , sowie auf Ehrverlust auf die Dauer von 4 Jahren für jeben
ber beiden Angeschuldigten . Zugleich wurde über Beide auf dauernde

Unfähigkeit , jemals wieder als Zeuge oder Sachverständige vor Gericht
vemommen zu werden , erkannt und Beide mit den Kosten des Verfahrens
belegt . — Als Vertheidiger fnngirten die Herren Rechtsanwälte
Dr . Bergas und Wesener .

* (Ungeheurer Andrang ) herrschte gestern Nachmittag schon
lange vor 3 Uhr vor dem Landgerichtsgebände in der Friedrichstraße
Seitens Solcher , welche infolge der Notiz ttn gestrigen „ Wiesbadener Tag¬
blatt " sich etngefunben hatten , um eine Eintrittskarte zur heutigen Schwur -

gerichtsverhaubluug wider den Raubmörder Dörschiuger zu erlangen .
Verhältuißmäßig nur Wenige hatten indeß diese Entschädigung dafür , daß
sie sich einer Lebensgefahr aussetzten , wie sie bei dem Eitüah des vor
ber Thüre barrenben MenschenknauelS thatsachltch entftanb , ttt Gestalt
des bctr . Billets davontragen können , denn bald waren sämmtliche Karten

lich zu bezeichnen . Der Aufgabe -Postanstalt liegt demnächst die Verpflichtung

ob , tu jedem einzelnen Falle den Absender von der m Folge ungenügender
Vervammg entftanbeneu Beschädigung auf Grund der Angaben m der

Rückmeldung in Kenntniß zu setzen . r u .
* ( Soirse des Improvisators O . Halm .) , Improvisatoren

gehören zu den seltensten Erscheinungen, da die Kunst , jedes angegebene
Thema sofort in poetischer Form zu behandeln , sei es als lyrisches Gedicht ,
sei es als Lustspiel oder Schauspiel , nicht allein eine ungewöhnliche , natür¬

liche Begabung , soudem auch eine gründliche ästhetische Durchbildung

voraussetzt . Gleichwohl ist diese Kunst , au bereu Vertreter wir schon emen

Homer und besonders die Minnesänger und Tronbadonrs des Mittelalters

in gewissem Sinne rechnen dürfen , schon seit der altklassischen Zett in steter
Pflege verblieben , weniger mdeß als Schule als in Einzel - Erschemungen .
Dem großen Publikum ist der Sinn dafür , wohl ob der Seltenhett , fast
abhanden gekommen , sonst hätte für den Vortrag des Herrn Halm am

Donnerstag Abend der kleine Casinosaal zu beschräntt sein müssen . Der

Improvisator gab zunächst eine kurze historische SUzze über seine Knust
und ging bann zur Praxis über , tnbetn er Glossen , Sonette , lyrische
Gedichte aller Art , inhaltreich und formenschon , sofort nach Aufgabe
recitirte , über ein gegebenes Thema mit vorgezelchneten Personen und

Charaetere ohne Besinnen ein Lustspiel schuf , Reiseschllberungen auf bent

gegebenen Untergrund von Dialecten und provinziellen Ausbrucksweisen
in zierlichster und fein humoristischer Form entwarf tc Das gewchlte
Publikum nahm an diesen seltenen Darstellungen das lebhafteste Interesse
und zollte Herrn Halm volle Würdigung . Es ist zu hoffen , daß , nachdem
die ungewöhnliche Leistungsfähigkeit des Improvisators zu allgemeinerer
Kenntniß gelangt ist , die nächste Soiröe sich des verdienten Zuspruches
erfreue .

* ( Colouial - Verein .) In der heute Wend 7 Uhr im „ Nonueu -

hof " stattfiudenden Monatsversammlung des hiesigen Colomal -Vereins

wird Herr W . Klebs über die deutsche Colome Kamerun unter Vorlage
von Original -Photographieen sprechen . Nach den Verhandlungen findet
ein gemeinsames Nachtessen statt .

* ( Der Witterungs - Wechsel ) , tote er tu den letzten Tagen sich
einstellte , hat uns ans den schönsten Herbsttagen mit einem Male in bte

leibhaftige Winterzett versetzt . Zum Beweis , beffen fir . angeführt , daß dre

Herren Brenner & Blum , Conbitorei tn ber Wilhelmstraße , gestern
Vormittag bie erste Fuhre Eis erhielten , welches in ber vorletzten Nacht
bet Rambach gefror und eine Stärke von 3 Ceutimeter erreichte . Der

Lieferant dieses frühen Wiuterproduets ist der bekannte „ Eis -König
" in

I Rambach .
* ( Kleine Notizen .) Am Donnerstag Früh brannte em tn der

Nähe des „Rietherbergs
"

stehender kleiner Schafstall ab . lieber die Ent¬

stehung des Brandes ist nichts Näheres bdannt , doch vermuthet man , daß
irgend ein Stromer , der bie Nacht in dem Stalle zngebracht , der Urheber
des Brandes sein könne . Das tm Stalle vorhandene Vieh hat keinen

Schaden genommen . - Vorgestern Nachmittag erschien ein Mann in

einem Hanse der Adlerstraße , um zu betteln . Wahrend der um eine Gabe

Angesprochene in die Wohnung ging , um ein Geschenk zu holen , war der
Bettler verschwunden und mit ihm eine Anzahl Kleidungsstücke , die er
ans einem offenen , auf dem Hausfluristehenden Kleiderschranke entwendet hatte .

Kunst « nd Wissenschaft .

— . (Coneert .) Der hier lebende , durch feine Unterrichts -Methode
vorcheilhast bekannte Gesanglehrer Herr Julius Franke veranstaltet
im Verein mit seinem Bruder , Herrn Direetor Hermann Franke aus
London , einem anerkannt tüchtigen Violinisten , am 1 . Deeember im Casino -

Saale ein Concert , auf welches wir schon heute empfehlend hinweifen
I möchtem

f V -j-j Der berühmte Naturforscher und Reisende Dr . Alfred
Brehm , der in Renthendorf bei Gera tödtlich erkrankt lag , ist seinen
Leiden erlegen . Brehm , welcher ein Alter von 55 Jahren erreicht hat ,
war auch in Wiesbaden des Oesteren als Redner aufgetreten , dessen inter¬

essante Vorträge stets ein zahlreiches , dankbares Publikum fanden .

Aus dem Reiche .
* (Reichstags - Stichwahlen ) Es wurden gewählt in Berlin

I im zweiten Wahlkreis Virchow ( deutsch - fteis .) , im britten Wahlkreis Mnnckel
I ( dentsch -fteis .) , im fünften Wahlkreis Engen Richter ( dentsch -sreis .) , im
I sechsten Wahlkreis Hasen clever (Soe .- Dern ) , in Altena - Iserlohn

LangerhanS ( bentsch -fteis . ) , in Gotha Bock ( Soc .- Dem .) , in Eisenach
Partsins ( bentsch -fteis.), in Halberstadt Bernnth ( nat .- lib .) , in Bens¬
heim - Erbach Seipw (naf .=ltb .) , in München int ersten Wahlkreis
Sedlmayer (nat .- lib .) , int zwetteu Wahlkreis v . Vollmar ( Soc .- Dem .) ,
in Jena - Neustadt : Meyer (nattonal -liberal ) . Die Stärke der Parteien
stellt sich bis jetzt auf 70 Conservative , 28 Freieonfervative , 50 National¬
liberale , 51 Deutschfreifinnige , 6 Anhänger der Volkspartei , 103 Clerieale
und Welfen , 16 Polen , 1 Dänen , 14 Elsaß -Lothringer und 21 Sozial -

I Demoftaten .
* ( Rickert in Danzig ) erklärte , baß er bie am28 . Oetober auf chn

gefallene Wahl zum Reichstags - Abgeordneten ablehne unb davon den Wahl -
Commissar in Kenntniß gesetzt habe , da er nach den Ermittelungen über
das Wahlresultat die absolute Majorität nicht erhalten habe und eine
Ungiltigkeitserklärung der Wahl durch den Reichstag unausbleiblich sein

I würde . Er habe diesen Schritt schon jetzt gethan , bannt die Neuwahl keine

Verzögerung erleide und Danzig bei den bevorstehenden wichtigen Abstim -
I mutigen nicht « übertreten bleibe .

* ( Von der Marine ) Die frühere Mannschaft der gestrandeten
Brigg „Undine "

hat sich am Donnerstag mit der Brigg „ Rover " in Kiel
I nach dem mittelländischen Meere emgeschifft . Bei der Jnspieirung ber Brigg
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Verfälschte schwarze Seide . Man verbrenne ein
Müsterchen des Stoffes , von dem man kaufen will , und die etwaige Ver¬
fälschung tritt sofort zu Tage : Aechte , rein gefärbte Seide kräuselt sofort
zusammen , verlöscht bald und hinterläßt wemg Asche von ganz bellbräun¬
licher Farbe — verfälschte Seide ( die leicht speckig wird und bricht ) brennt
langsam fort , namentlich glimmen die „ Schußfäden

" weiter ( wenn sehr mit
Farbstoff erschwert ) und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich int
Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man
die Asche der ächten Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht . Das
Seiden -Fabrik -Döpöt von Menneberg ( König ! . Hoflieferant ) in
SKUricii versendet gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder¬
mann , und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zollfrei in ' s Haus , ohne
Zollberechnung . Ein Brief nach der Schweiz kostet 20 Pf . Porto . 100

Verkäufe und Verpachtungen ,

Betheilignngen , Stellen - Vacanzen re .
werden am sichersten durch Annoncen in zweckentsprechenden Zeitungen
zur Kenntniß der bez . Reflectanten gebracht ; die einlaufenden Offerten
werden den Inserenten im Original zugesandt . Nähere Auskunft ertheilt
die Annoncen - Expedition von Hudoir .Wosse , Frankfurt a . M . ,
Roßmarkt No . 3 . Vertreter in Wiesbaden : Feller & Creeks .

i. — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
~

( Die heutige Rümmer enthält 30 Seiten . )

. .
" (Zur neuen Submissions - Ordnung .) Die Sacbverstän -

nimn r
” ' zur Begutachtung der neuen SubmissionS -Örd -uuna nach Berlm berufen worden , hat im Allgemeinen dem Entwurf den

laffen Aufnahme zu Theil werdentaffen , doch wurden mehrere Bestimmungen lebhaft bekämpft . Die Ver -
handlungen forderten zahlreiche Vorschläge zu Tage doch wurde in der
^ raae McktE-tmor ^ EUg Entscheidung getroffen .

'
Nur in Betreff der

nhm0bßÄ̂ !Ä!^ ^ g^ BKIubmtsstonstermine zugelassen werden sollen
Öhpnfn m

St^ ttm ” Iun8 einhellig Nichtzulassung entschieden .^ te Versammlung mit großer Maiorität dahin , daß in

wnn ^ Ä ' otE,Übungen eine Bestimmung ausgenommen werden möge ,
mrMh -eten M ber Submittent von der Offertezurucrlreten könne . Die Verhandlungen dauem fort .

sunen an der Cholera gestorben , davon 30 in der Stadt und 28 in dm
Hospitälern . - Die schweizerische Cholera - Commission ordnete an d« -
Grenze eine ärztliche Untersuchung und das Umsteigen aller mit den Pariser
Zugen ankommenden Personen an .

* ,et

,
'

(Den Werth eines Knebelbartes ) hatte kürzlich eine ameri¬
kanische Jury zutaxirm Der Fall lag nach der dieser Tage vor einem

A . rtcht stattgehadten Verhandlung folgendermaßen : „ Am
^ -. Zuli d . I . bekam Henry Hann , ein sechs Fuß großer Maschinist in
GMschaft von Freunden rn einer Wirthschaft der Kirchenstadt einen recht
anständigen Rausch , den er auf einem Stuhle auszuschlafen beschloß
Wahrmd . seines süßen und festen Schlummers verfielen seine guten Freunde
auf die ^ dee , daß es em Camtalspaß sein müsse , dem Manne feinen 18 Zoll
langen Knebelbart abznschneiden , auf welchen Hann stolzer war , als auf
semeganze übrige Perlon . Der Gedanke reifte auch bald zur Lhat , undd « prächtige , chlonde Bart fiel unter der Scheere eines der perfiden Freundedes Schläfers . Um die Polizeistunde ward Hann pflichtschuldigstegeweckt
Und er mad )te sich m heiterster Laune auf den Heimweg . Seme Gattin
Ichuef den Schlaf der Gerechten und merkte nichts von der Ankunft ihres I
H ^? n und Gebieters , der mit dm Stiefeln in der Hand die Treppe hin¬
aufschlich und ' sich füll wie ein Mäuschen neben die Theilnehmerin seiner
Freuden und Leiden legte . Ein greller Schrei weckte ihn am nächsten £
3g0I(j « t Die Gattin hatte ihn beim Erwachen nicht erkannt und war er - f
schreckt aus dem Bette gesprungm . „ Bist Du ' s oder bist Dn ' s nicht ? "
fragte sie den Verdutzten . . „ Gewiß bin ich ' s !" antwortete Hann , die rechte i
Hand erhebend tu der Absicht , sie wohlgefällig über dm Knebelbart gleiten ;
zu lassen , tote er dies so zu thun pflegte . Doch sein Schrecken war fall .
noch großer , als der ferner Frau , als er seinen Bart gar nicht vorfinden
konnte . Etn mächtiger Satz brachte chn vor den Spiegel , welcher ihm nun i
feinen Verlust vor Augen führte . Hann verklagte dm Wirth auf 1000 I
Dollars Schadenersatz , Jury und Richter hatten indeß kein Verständniß i
für dm Schmerz des Klägers , denn man gab einen Wahrspruch zu Gunsten jdes Wtrthes ab , der behauptet hatte , mit der Bartscheererei nichts zu thun
gehabt zu haben .

"

*
. ) t ^ erseeischer Poft - und Paffagier - Berkehr in der Woche

vom 16 . bis mcl . 22 . November . ( Dtttgetheilt vom Central - Bureau für den
Weltverkehr von Brasch L Rothen ft ein , Berlin IV , Friedrichstraße 78 .)
Sonntag den 16 . November : „ Frisia "

, Hamburg -New -Nork . Montag den
17 . November : „ Medway "

, Southampton - Wefttndien - Colombo - Pacific -
hafen ; „ Ibis

"
, Hamburg -Valparaiso - Arica -Mollmdo - Callao ; „ Chyebassa "

,London - Batavia - Queensland . Dienstag dm 18 . November : „ Ctty o!
Richmond "

, Liverpool -New - Nork ; „Hannoverian ' '
, Liverpool -Baltimore ;

„ Bnmos - Ayres "
, Hamburg - Brasilien . Mittwoch den 19 . November : „ Elbe "

,Bremm -Neto -Aork ; „ Nürnberg
"

, Bremm -Balttmore ; „ Brittsh Princeß "
,

Liverpool -Philadelphia ; „Magellan
"

, Liverpool - Südamerika ; „ Bohemia "
,

Hambnra - New -Vork ; „Pavoma "
, Liverpool - Boston ; „ Floridan "

, Liverpool -
New -Orleans ; ,̂Brecsnstire "

, London - Singapore - Hongkong - Dokohama -
Hiopo - Nagasaki ; „ Venetia "

, London - Bombay ; „ Shames "
, London -

Ostindien - China . Donnerstag dm 20 . November : „ Kronprinz Friedrich
Wilhelm

"
, Bremm - Montevideo - Buenos - Ayres ; „ Germania "

, Liverpool -
New - Vork ; „ Gironde "

Bordeaux - Brasilien ; „ Trofan
"

, Southampton - Cap
Colome ; „ Polynesia "

, Hamburg -New -Dork ; „ Ballaarat "
, London -Austtalim ;

„ Sardiniau "
, Liverpool -Halifax -Pottland . Frettag den 21 . November :

„ Allemannia "
, Hamburg - Westindien ; i,® etionia "

, Glasgow - New - Äott ;
„ Ferd . he Leffeps "

, Havre - Colon ; „ Noord - Brabant "
, Rotterdam - Batavia ;

„ State of Pensylvania
"

, Glasgow - New - Dork . Samstag dm 22 . November :
„ Westernland "

, Antwerpen - New - Dort ; „ SB. A „ . Schotten "
, Rotterdam -

New - Aork ; „ Indiana "
, Liverpool - Philadelpia : „ Wyonning

"
, Liverpool -

NewAork ; „ Servia "
, Liverpool - New -Aork ; „ Canada "

, Havre -New - Vork ;
„Volta "

, West - und Südwestküste Afttkas ; „ Engineer
"

, Liverpool - Calmtta ;
„ Durham - City , London -Boston . -

Vermischtes .

< „ T (® u, @ Köln ) wird beuchtet , daß an den drei Excedmtm , welche° en . gemeldeten Mord an einem Gefangmßwärter begangen haben , die
gwtzte Dtscwlmarsttafe vollzogen wurde , indem dieselben in Gegenwartaller uBngen Gefangenen je dreißig Peitschenhiebe erhielten .— ( Eine merkwürdige Operation ) ist vom Professor v . Berg -
« lann m der königlichen Klinik zu Berlin ausgeführt worden . Es han -
delte sich eln <̂ o * gen Knaben , dem int Juni d . I . durch eine
Kreissäge der rechte Oberarm stark verletzt worden war . Aks die Wunde
Ä ^ '

- AWo .chen verheilte , fand sich, daß die Bewegungs - und Ern -
pfindungsfahlgkeit des Armes und der Hand verloren gegangen warworaus man auf eine Durchtrennung der Armnerven schloß . Die Narbe
!" Vrde daher nochmals geöffnet und dte Nervenenden herauspräparirt . Hier¬bei stellte sich aber heraus , daß dieselben viel zu weit von einander entfernt
Ä um eine btrecte Vereinigung herbeiführen zu können . Um dieselbedennoch zu ermöglichen , wurde aus dem Knochen des Oberarms ein circa
* M h - rausaesägkuiud dann die Nervennaht angelegt Man

können
" 6tC C bte Gebrauchsfahigkelt des Armes wiederherstellen zu

« -77 ( S)leff » - Epigramme .) In der „ Presse " finden wir eine
Reche von Grabschrlftm , die etn pseudonymer ,,Jeremias Deutlich " unterdem Sammeltitel „ De Mortuis “

veröffentlicht . Dte besten sind die folgenden :
Einem Schauspieler .

Im Tod noch hat er sich geziert ,
Als ob er einen „ Abgang

"
habe ,

Gewiß , wenn ihr chm applaudirt ,
Kommt er hervor aus seinem Grabe .

*
Einem Enthusiasten .

Der Todte hier war ein verkannt ' Genie .
Ssdu Schulen ging er ab als Secuudaner ,Dann pfuscht ' er tu Musik und Poesie
Und schlief zuletzt als firmer Wagnerianer

Sich sanft m 's Jenseits durch die Trilogie .
*

Einern Vegetarianer .
Nur Grünzeug aß er und Spinat ,

Auch Knkurutz mit Hindernissen ,
Jedoch trotz Kräuticht und Salat

Hat ungern er in ' S Gras gebissen .

Einem Ehemann .
Hier liegt ein Ehemann

In wohlverdienter Ruh '
;

Erst drückt ' er eines , dann
Das anb ’re Auge zu .

*
Einem Wittwer .

Dem Wech , das chm vorangegangen ,
er gefolgt am nächsten Tag ;Er wollt erst an zu leben fangen ,Da traf vor Freuden ihn der Schlag .

*

Desgleichen .
als einen Namen hoben .

@rtonpe»tlc; 9iaifs. ,il,ic glücklich würd ' er sein ,Stonnt er m aold neu Lettern eingegrabenlesen hrer auf seinem Leichenstein !
*

Dem Todteugräber .
© o fielen fegt

’ er aus die letzte Stube
Und schließt nun würdig ab den Reih ' n

Es heißt auch hier : Wer Andern gräbt die Grube
Der fällt am Ende selbst hinein .

'

- ( Zur Cholera .) Am Mittwoch sind in Paris 81 Todesfällean der Cholera voraekornmen , und zwar 20 in der Stadt und 61 in hm
Hospitälern . Von Mitternacht bis Donnerstag 6 Uhr Abends find 68 N )>

"

Lruck und Verlag der L . Schellenberg '
schen Hös -Buchdruckeret in Wiesbaden

'
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Der Vorsitzende des Kassen - Vvrstandes .

Carl Eauser .

Bekanntmachung .

Die Krankenversicherung der

Arbeiter betreffend .

Diejenigen verstryerungspsucyrrgen xiryctrcr , weioje

von der Zugehörigkeit zur Ortskrankenkasse befreit
sein wollen M 2 und 4 des Kassenstatuts ) , haben chre des - i Men Mb Lehrlinge
fallsigen Anträge alsbald nach der geschehenen Anmeldung , | beamte , letztere soweit

unter Vorlage derjenigen Nachweise , auf welche der Befreiungs -

Antrw
‘ WW ‘t “ :

Ortskrankenkasse zu zahlen .

Wegen der in den § § . 49 und 50 des Kasienstatuts der

„ Gemeinsamen Ortskrankenkasse zu Wiesbaden
" voraeschriebenen

Wahlen , welche voraussichtlich ani 1 . December l . I . stattfinden
werden , bleiben die tveiteren Bekanntmachungen Vorbehalten .

Wiesbaden , 10 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister .

Vorstehende im „ Wiesbadener Anzeigeblatt
"

abgedruckte Be¬

kanntmachung wird Namens der „ Allgemeinen Unterstützungs -

Kasse für Gesellen , Gewerbegehülfen und Fabrikarbeiter zu
Wiesbaden "

(vom 1 . December c . ab „ Gemeinsamen Ortskranken¬

kasse
"

) zur weiteren öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 13 . November 1884 .

15 . Juni 1883 ) .
'

m ..
Als ® chatt oder Lohn gelten auch Tanüsmen und Naturalbezüge .

„ . . . ______ .___ / - - v ______ . Der Werth der letzteren ist vom Kasienvorstande nach den Ortsdurch -

deren Arbeitgeber , sowie für die Aufstellung der Mitgliederliste , schnlltspreisen festzusetzen. . . . Ya r .
I § . 3 . hiernach sind verpflithtet , der Kaffe als Niitglieder anzugehören .

. ^ ^ ^ Nl ^ enVerst ^ erungSPslUUlrgen ^ urNelrer,wetvy,e | «
erbliche» Arbeiter und Arbeiterinnen (uud zwar Gesellen , Gchülsen ,

Lehrlinge , sowie Handlungsgehulfen und Lchrlmge , nut Ausnahme der Ge -

hülfen und Lehrlinge in Apotheken , ferner Fabrikarbeiter und Betriebs -

Lv. . . . . sie nicht mehr als 6 -/s Mark Lohn oder Gchalt für
den Arbeitstag beziehen , auch nicht als Reichs - , Staats - oder Communal -

i beamte mit Gehalt feit angestellt sind ), welche nicht Mitglieder einer der
Antrag stch gründet , an der Meldestelle persönlich vorzubrmgen . I -

m § . 2 unter No . 1 bis incl . 5 genannten Kassen sind . Die nur vorübcr -
So lauge der Dispeus Nicht beantragt und dem -

aehend beschäftigten und die von Arbeitgebern außerhalb ihrer Betriebs -

nächst schriftlich ertheilt ist , haben die Arbeitgeber Ratten beschäftigten Arbeiter sind ebenfalls versicherungspflichtig , sobald sre

die Beiträge für die betreffenden Personen an die fur ctnen Sh 'bettgeber tn beffett 6c =

^ ' *4se — I
I>etreffeuben im § .

'
1 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 bezeichneten

Gewerbs - und Betriebsarten ( g . 2 ) find : 1 ) Bergwerke , Salinen , Auf¬
bereitungs - Anstalten , Brüche , Gruben , Fabriken , Hüttenwerke , Eisenbahneu -

und Binnendampfschifffahrts - Betriebe , Werstanlagen und Bauten , 2 ) Hand¬
werke und sonstige stehende Gewerbebetriebe , 3 ) Betriebe , in denen Dampf¬
kessel oder durch elementare Kraft (Wind , Wasser , Dampf , Gas , herße
Luft re .) bewegte Triebwerke zur Verwendung konnnen , sofern diese Ver¬

wendung nicht ausschließlich in vorübergehender Benutzung einer nicht zur
Betriebsanlage gehörenden Kraftmaschine besteht . Durch den im § . 2 be¬

zeichneten Gemeindebeschluß ist die gesetzlich begründete Versicherungspfircht
für den Stadtkreis Wiesbaden ausgedehnt worden : 1 ) auf diejenigen tut

1 des Reichsgesetzes bezeichneten Personen , bereit . Beschäftigung ihrer
Natur nach eine vorübergehenbe ober burch den Arbeitsvertraa un voraus

auf einen Zeitraum von weniger als einer Woche beschränkt ist , sobald die

betreffenden Personen mehr als drei Tage bei demselben Arbeitgeber be¬

schäftigt sind : 2 ) auf Handlungsgehülfen und Lchrlmge , mst Ausschluß der

Gchülfen und Lehrlinge in Apotheken ; 3 ) auf Personen , welche tn anderen ,
als den in § . 1 des Reichsgesetzes bezeichneten Transportgewerben beschäftigt
werden , insbesondere auf die im Gewerbebetrieb der Fuhrunternehmer be -

Bekarmtmachung .

Die Krankenversicherung b . Arbeiter betr .
Am 1 . December l . Js . treten bic Gcsammt -Bestimmungen des Reichs -

Ss vom 15 . Juni 1883 über die Krankenversicherung der Arbeiter m

. Die Versicherung der in hiesiger Stadt beschäftigter » Arbeiter

geschieht — abgesehen von den gesetzlich zugelassenen Ausnahmen — ( cfr .
8 . 2 des Statuts ) ausschließlich bei der „ Gemeinsame »» Ortskranken¬

kasse ztt Wiesbaden "
, welche aus der seither unter dem Namen „ Allge¬

meine Unterstützungskasse für Gesellen , Gewerbegehilfen und Fabrikarbeiter )
in der Stadt Wiesbaden bestanbenen Hllfskaffe in Gemößhest des § . 8d
des vorgenannten Gesches hervorgegangen ist , und vom 1 . December l . Js .
ab den veränderten Verhältnissen Rechnung tragen wird .

Nachdem das neue Statut der Kasse durch die Kömgl . Regierung
uuterm 20 . Oetober er . genehmigt worden ist , werden die wesentlichsten
Besttinmungen desselben hiermit auszüglich zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht , und der ganz besonderen Aufmerksamkeit der Arbeit¬

geber empfohlen .
Die weiteren Bekanntmachungen wegen der Anmeldung der Arbeiter

durch die Arbeitgeber , sowie wegen der Wahlen für die General -Versamm¬

lung und den Vorstand bleiben Vorbehalten .
Wiesbaden , 24 . Oetober 1884 . Der Erste Bürgermeister .

v . 36eil .

Auszug .

Für die Allgemeine Unterstützungskassc für Gesellen, . GewciLeachülfen
und Fabrikarbeiter in der Stadt Wiesbaden ( emgeschnebene Hülfskassc )
wird nach Maßgabe des § . 85 des Reichsgesetzes vom .

15 Juni IM betr .
die Krankenversicherung der Arbeiter , und des Gemelndebeschluffes für die

Stadt Wiesbaden vom 5 . Juni 1884 , das nachfolgende reütbtrte Statut

erlassen . Dasselbe tritt an die Stelle des Statuts vom
1879

'

l . Name , Umfang und Sitz der Kaffe .

§ . 1 . Die Kasse führt fortan den Namen : „ Gemeinsame
Äranftenftaffe zu Wiesbaden " . Sie besteht für alle im Gemembebezirk
der Stadt Wiesbaden vertretenen Gewerbe und Betriebsarten ohne Unter¬

schied , und hat ihren Sitz in Wiesbaden .

II . Mitgliedschaft .
A . Werstcherungspflichtige .

§ . 2 . Versicherungspflichtige Mitglieder der Kasse smd alle von Ge¬
werbetreibenden der im § . 1 des ReichsgesetzO vom 15 . Juni 1883 und

durch Gemeindebeschluß vom 5 . Juui 1884 bezeichneten Art in ihren Bc -
I triebsstätten innerhalb des Stadtgemeinde -Bezirks gegen Gchalt oder Lohn
I beschäftigten Personen beiderlei Geschlechts mit Ausnahme : 1 ) der Mit¬

glieder einer auf Grund des Tit . VIII . der Gewerbeordnung errichteten ,
den Anforderungen des § . 73 des Krankenversicherungs - Gesetzes entsprechen¬
den Jnnungskrankcnkasse , 2 ) der Mstglieder einer auf Grund des Gesetzes
vom 7 . Apnl 1876 oder auf Grund laudesrechtlicher Vorschriften errichteten ,
den Anforderungen des § . 75 des Krankenversicherungs - Gesetzes entsprechen¬
den Hülfskasse , 3 ) der Mitglieder einer auf Grund berggesetzlichcr Vor¬

schriften errichteten Krankenkasse ( Knappschastskaffe ) , 4 ) der Mitglieder
einer Betriebs - (Fabrik -) Krankenkasse (§ . o9 des Gesetzes vom 15 . 3um
1883 ) , 5 ) der Mitglieder einer Baukrankenkafse (§ . 69 des Gesetzes vom

Unter Hinweis ans die Bestimmungen im § . 49 des Reichs -

aesetzes vom 15 . Juni 1883 und im § . 11 des am 1 . December

1 Js . in Wirksamkeit tretenden Kassenstatuts der „ Gemeinsamen

Ortskrankenkasse zu Wiesbaden "
, wonach die Arbeitgeber jede

von ihnen beschäftigte versicherungspflichtige Person spätestens

uni dritten Tage nach dem Beginn der Beschäftigung beztv .

des Arbeitsverhältnisses bei einer hierfür besonders zu bestrm -

, „ enden Stelle anzumelden und spätestens am dritten Tage

» ach Beendigung des Arbeitsverhältnisses daselbst wieder abzu¬

melden haben , bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ,

daß der Gemeinderath beschlossen hat , eine Meldestelle zur

Entgegennahme der An - und Abmeldungen ver -

ficherungspflichtiger Arbeiter im Rathhause , Markt¬

straße 5 , Zimmer No . 19 , zu errichten .

Die meldepflichtigen Arbeitgeber können vom 24 . d . Ai . ab Melde -

svrmulare bei der Meldestelle unentgeltlich in Empfang nehmen .

Die erste Anmeldung hat während der drei Tage :

Donnerstag den 37 . , Freitag den 38 . nnd Samstag
den 39 . November c . zu erfolgen und sind alsdann

sämmtliche an den genannten Tagen in Wiesbaden

beschäftigten ( in Arbeit stehenden ) versicherungs¬
pflichtigen Personen , ohne Rücksicht darauf , ob die¬

selben einer Krankenkasse bereits angehören , von

ihren Arbeitgebern anzumelden .

Ich mache ganz besonders darauf aufmerksam , daß
1 ) für die Versicherungs - und die Meldepflicht lediglich der

Beschäftignngsort der Versicherunaspflrchtigen
maßgebend ist , daher auch diejenigen in Wiesbaden be¬

schäftigten Arbeiter , welche ihre Wohnung nicht hier ,

sondern an einem anderen Orte haben , in Wiesbaden zur

Krankenversicherung anzumelden find ;
2 ) die Versäumniß der den Arbeitgebern ausschließlich ob¬

liegenden Meldepflicht gesetzlich mit Geldstrafe bis zu
20 Mark bedroht ist und daß Derjenige , welcher seiner
Anmeldepflicht nicht genügt , außerdem verpflichtet ist ,
alle Aufwendungen zu erstatten , welche die Ortskranken¬

kasse zur Unterstützung einer vor der Anmeldung er¬

krankten Person auf Grund des Kassenstatuts gemacht hat .

Die am 27 . , 28 . und 29 . d . M . zu erstattenden erstmaligen An¬

meldungen bilden die Grundlage zur Prüfung der Legitimation
der für die General - Versammlung der Ortskrankenkasse (§ § . 49

und 50 des Kassenstatuts ) wahlberechtigten Kassenmitglieder und
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Wekdepflicht der ArSettgeöcr .

& KZS & 5Ä8S
<rlnt errichtet , Bet dreier anzumelden und spätestens am

DK änmmfeenffiLb .elai1 ^ daselbst abzumelden .
bk SReMftimma hrö ÄS2 <

den Vor - und Zunamen , das Alter , sowie
Beschämauna

^
den täattcken

^
Arb -?^ ' J6 "

. SeÖpunft des Eintritts in die

des Abzumeldenden , den Zeitpunkt des Austrittsausder Beich
^
aftiammDre Versaumnrß dre,er Verpflichtuna zieht eventuell das straf2ttsil? Ver -sahren bezw . eine tut Falle des Zahlungsunvermöaens in

wandelnde Geldstrafe bis zu 20 Mark nach sich ^ Mtaeber
Anmeldepflicht nicht genügen , sind außerdem verpflichte ^ alle Anstvendunaen
zu erstatten welche die Kasse zur Unterstützung einer

'
vorde ? '

Anmeldunaerkrankten Person auf Grund die es Statuts gemacht hat . Für die Zm
gehöngkert zur Kasse ist lediglich die Beschäftigung im Gemeindebeßrk

beß W/sbaden maßgebend . Ob die Arbeitgeber Aer
die Arbeiter rm Kassenbezirk wohnen oder nicht , ist hierbei gleichgültig .

schSftigten Arbeiter ; 4 ) auf Personen , welche von Gewerbetreibenden außer¬
halb chrer Betrtdbsstätten beschäftigt werden , sobald sie mehr als drei
TaZe ausschließlich für Erneu Arbeitgeber in dessen Gewerbszweig be -
iqjafttot stno .

fM „ Ar ^ tcrrlult0c: ? er Versicherungszwang besteht nicht für beu Leiter «

? ur für solche Personen , welche thatsächlich inArbeit stchen (beschäftigt sind) und hinsichtlich bereit ein Arbeitgeber fürdie Eingehung uttb Aufrechthaltnng des Versichernngszwanges verantwort¬
lich gemacht werben kann .

Von der Mitgliedschaft werden auf ihren Antrag durch bett
tT.'ibt9

'
clU0eltr Personen befreit , welche im Krankheitsfalle

Wochen auf Verpflegung in bei Familie ihres Arbeitgebers ,
i nrztlichei .Behanblung , oder auf Fortzahlung bes Lohnes

Anspruch haben , und dies glaubhaft nachzuweise » vermögen .

B . AeitritlsSerechtigle .

t u. fz n " Berechtigt der Kasse beizutreten sind die nachbenannten Personen ,soweit sie tm Stadtbezirk von Wiesbaden beschäftigt sind , auch wenu sie
außerhalb der Stadt wohnen : 1) Diejenigen '

, welche in den tm 8 . 3 be -
MMeten Gewerbebetrieben selbstständig oder ohne Lohn beschäftigt sind ,
t ) Beamte , welche ttt Betriebsverwaltungen des Reiches , eines Bundes -
staates oder eines Communalverbandes nut festem Gehalte angestellt sind ,
Ä ,

andere Betriebsbeamte , deren Arbeitsverdienst an Lohn oder Gehalt
6/g Mark für den Arbeftstag übersteigt , 4 ) Personen , welche aus der
xetitung von Emzeldiensten em Gewerbe machen , wie Diensftnänner re .,o ) landwirthschaftliches Gesinde und Dienstboten . Außerdem können der
Rasse freiwillig bettreten : 6) andere der Versicherungspflicht nicht unter -

™ Ä £sÄnten b £^ rlei Geschlechts , sofern sie in Wiesbaden wohnenund das 60 Lebensjahr nicht überschritten haben . Die unter No . 1 bis 6
Wenannteii können jedoch nur aufgenommeil werden , wenn sie burch ärzt -
W ^^

. ANgmß nachweisen , daß sie gesund sind und an keiner chronischenJtranffiett leiden . Verschweigung einer solchen hat die Entziehung der
Utiterstütznng , event . beit Ausschluß aus bet Kasse zur Folge ? Die Wahlder Mitglieberelasse ( 8 . 13 ) steht beit unter No . 1 bis 6 Genannten mit
irr frret'r -b ° 8 Personen weiblichen Geschlechts nur in bie II . oderIII . Mitgltederelasse aufgenommeu werden können .

III . Unterstützungen .
A . Arten der Unterstützung .

„ .. . § • 12 - ^
Die Kasse gewährt ihren Mitgliedern : a ) eine Kraitkenunter -

stutzung nach Maßgabe des 8 . 14, . b ) eine Wöchnerinnennnterstützung na *
N ?? S.abc des 8 . 18 , c ) ein Sterbegeld nach Maßgabe des § . 19 . Die beit
Mitgliedern hiernach znsiehenden Forderungen können mit rechtlich »

verpfändet , noch übertragen , noch gepfändet und nur aus
geschuldete Beiträge aufgerechnet werden .

'

B . Aurchschnittkichcr flagkohn .

es ■? ’ V? , . Für hie Bemessung der Höhe des Krankengeldes werden bie
ar

'
S b

<
rct Tassen eingetheilt : 1 ) Kassenmitglieder , bereit

^ toDerbieiiit fut den Arbeitstag 2 Mk . 40 Pf . ober mehr beträgt
^ Elafle ), 2 ) Kassenmttglteber , bereit Arbeitsvetbienst für beit Arbeitstag2 Mk . 40 Pf . ausschließlich beträgt ( II . Classe ) , 3 ) Kassen -
Mitglieder , bereu Arbettsverbienst für beit Arbeitstag weniger als 1 Mk

Classe ) . Der durchschnittliche Taglohn ist bis auf Westerci
festgesetzt : für die I . Classe auf Mk . 2 .50 , für die II . Classe auf Mk . 175

r ^e lll . Classe auf Mk . 0 .75 . Jedes versicherungspflichtige K assen -
mitglled wird aus Grund seiner Anmelbung nach Maßgabe bes

'
barht an =

en Arb .estsverbienstes burch beu Kassenvorstanb einer Classe zum -
Müt , welche in bas für ihn . auszustellenbe Ouittungsbuch ( 8 . 36 ) emzu -
tragen ist . Versetzungen in eine höhere ober niebrigere Classe finden beiverändertem Arbeitsverdienst , jedoch nur vou Vierteljahr zu Vierteljahr statt .

C . Krankennnterflützung .

« „Jk s ? Aks Krankenuuterstützung wird gewährt für die Dauer der
Krankheit , aber nicht über 26 Wochen : 1 ) Vom Beginn der Krankheit ab
freie ärztliche Behandlung durch den Kassenarzt und die von diesem ver -
ordneten Arzneien und Heilmittel . 2 ) Im Falle der Erwerbsuiifähigkeitvom dritten Tage nach beut Tage ber Erkraukuiig ab für jeden Tag ein -
Wueßlich der Sonn - und Festtage : a . für Mitglieder der I . Classe

bch? ur Mitglieder der II . Classe Alk . 0 .90 , c . für Mitglieder der
[E- .£ -.40 - b) Die Lieferung von Brillen , Bruchbändern und

ähnlichen Vorrichtungen oder Heilmitteln , welche zur Heilung des Er -
rraiiften ober zur Herstellung unb Erhaltung der Erwerbsfähigkeit nach
beendigtem Heilverfahren erforderlich sind . Neben freier ärztlicher Behänd -»
Iitttg und Arznei konneu andere als bie vorstehenb unter No . 3 bezeich -
L - § ,H/ilmittel zwar nicht beansprucht , sie könneii aber burch besonderen
Beschluß bes Kaffenvorstandes nach gutachtlicher Vernehmung des Kassen¬
arztes ausnahmsweise gewährt werden .
. . . P 15 . An die Stelle der tut § . 14 unter No . 1 unb 2 bezeichneten

ntt " us Aiitrag des Kassenarztes uttb Verfügung bes Vor -
staudes freie Cur unb Verpflegung ut einem Krankenhanse . Für solche
Kassenmitglleber , welche verheirathet oder © Heber einer Familie sind , kann
bie Unterbringung tu erneut Krankenhanse ohne ihre Zustimmung nur bann
angeorbuet merbett , wenn nach ber Erklärung bes Kassenarztes die Art der
Krankheit Anforderung an bie Behandlung oder Verpflegung stellt , welchen
»

be ? Emilie des Erkrankten nicht genügt werben kann . Die in einem
Krankenhause Untergebrachten erhalten , wenn sie Angehörige haben , bereit
Unterhalt sie bisher ans ihrem Arbeitsverdienste Beitritten haBen , bie Hälfte ,andernfalls em Zehntel des in § . 14 unter 2 festgesetzten Krankengeldes .

> 16 -. Denjemaen Kassetimitgliedern , welche nicht im Bezitte ber
totabtgemetiibe Wiesbaden wohnen , wirb , wenn sie wegen ber Entfernung

be ' 1 Kassenarzt zu eonsulttren , im Falle einer inst
Erwerbsunfähigkeit verbunbenen Erkrankung bas Krankengeld im ande ^ halb -

Ziff - 2 festgestellten Sätze , unter Wegfall der
^ ti ) o ^ ^ '? bezetchneten Leistungen , gewahrt . Ist die Krankheit jedoch nichtmit Erwerbsunfähigkeit verbunden , so wird an Stelle der im 8 . 14 Ziff 1
□ESÄSJfoW ble . HLlste des unter Ziffer 2 festgesetzten Kranketi -
Afthes gewahrt . Hcchni die Betreffenden Aufnahme in einem Krankenhause
gesundem so finden die Befümmungeu des § . 15 analoge Anwendung .
. . TrX Mitglieder , welche gleichzeitig anderweit gegen Krankheit ver -
N ’“

,Itttb' tot ( b bfls Krankengeld soweit gekürzt , daß es zusammen mit
u wauS<nbe? anderweiten Versicherung bezogenen Krankeii - Unterstütmnq beit
vmlen -Betrag begientgeit täglichen Arbeitsverdienstes , welchen der Ver -
hcherte zur Zeit der Erkrankung thatsächlich gehabt hat , mehr als um ' /<
uuerjtetgt .

1) . Unlerllühnng für Wöchuerinneu .
. . S- 18 . WeMchen Mitgliedern wird im Falle der Eiitbindung fürbte ersten bret Wochen nach berselben bas Krankengeld gewährt . Enran -
t1' " 8CI'- welche wahrend der Dauer des Wochenbettes eintreten , begründendenselben Anspruch auf Unterstützung tote andere Erkrankungen .

E . Sterbegeld .
Mr den Todesfall eines Mitgliedes gewährt die Kasse den

Htntttbltebenen em Sterbege d im Betrage von : für die I . Mitglieberelasse
classt 26 Mk

1 ‘ Mitgltederelasse 56 Mk ., für bie III . Mitglieder -

IV . Beiträge .
A . Gintriltsgcld .

. § • W . Diejenigen , welche öiitglieber ber Kasse werben , haben ein mit
hem ersten Wochenbeitrage fälliges Eintrittsgeld von : in der I . Mit -
gliefaer =® laffe 1 Mk , in der II . Mitalieder - Claffe 60 Pf ., in der III . Mit -
glteder -Classe 30 Pf . zu zahlen . Befreit vom Eintrittsgetde sind : 1) Die -
lentgen welche bereits Mitglieder der Kasse waren , fofent sie innerhalb
eines Zestraumes von 13 Wochen nach ihrem Austritt aufs Neue Mit -

eLber Diejenigen , welche Nachweisen , daß sie inner «

?vLbe „ »
e^ e?r

^ Wochen vor ihretn Eintritt in die Kasse einer anderen
Ä obra etl?eE b£r ln s . 2 bezeichneten Krankenkassen angehört ,oder Beittäge zur Gememde -Krankenversichernng geleistet haben .

C . Beginn nub Ende der Mitgliedschaft .
§ . 6 . Für diejenigen Personen , welche auf Grund des § . 2 Mitgliederbet Kasse werden , beginnt die Mitgliedschaft mit dem Tage , an welchemue m die Beschaftigiing emtreten . Für die zum Beitritt berechtigten

w0tnnrsbte Mügliedschaft mit dem Tage der mündlichenoder schnfttichen AninAdung bei dem Kassenvorstande oder dessen Beauf -
!»Ei ^ Ä m

^ ' Eldung muß außer dem ärztlichen Gesundheitsscheinenthalten , den Vor - und Zunamen des Angemeldeten , sein Geburts -Datum ,ow Beschäftigung , m welcher er steht , seine derzeitige Wohnung und die
Erklärung , welcher Mitgliederelasse er angehören will .

$ ■„
"

■ Diejenigen Atttglieder , welche der Kasse auf Grund des 8 . 2
angehören , scheiden aus derselben aus : 1) durch Austritt mit dem Schluß

®me ^ ella^ reS ' wenn sie denselben spätestens drei
Monate zuvor bei dem Vorstände anmelden und vor Ablauf des Jahres
nachweisem daß sie Mitglieder einer der int § . 2 unter 2 bezeichneten
2KJ .CWetnAl ‘lLb ' 2 ) durch Ausscheiden aus der die Mitgliedschaft be¬
gründenden Beschafttgung .

P - . 3 « dem Falle des 8 . 7 Ziffer 2 bleiben die bezeichneten Per -

„
O
-̂ ,n - w1an0e sie sich tm Gebiete des deutschen Reiches aufhalten und

°Ler Beschäftigung übergehen , vermöge welcher sie Mitglieder eined
E ^ n Ortskrankenkasse oder enter Betriebs -

, ( Fabrik -) , Ban - oder
S.

8 =Är
r
” fc.5Eafle ° der einer Knapvschaftskasse werden , Äiitglieder der

^ chre dichm gehende Absicht binnen einer Woche nach dem
iS .»

tb
<r <

an ? Arer blshengen Beschäftigung beim Kassenvorstande
, WEung der vollen statutenmätziaen Beiträge ( 8 . 29 ) zum

r ^ nlligkeststermli , gilt der ausdrücklichen Anzeige gleich .
8 8-? KS

^
^

b-W ' n 8 . 8 bezeichneten , sowie für die auf Grund des
rl,0 -r^ Lenco? Müalteder erlischt die Mitgliedschaft durch

MM ™ « ? ^ nstltche Austrittserklärung bei beut Kassenvorstande resp .
folaendei ? T » mÄ?" ' & ' faffM.

bte Knffenbetträge an zwei aufeinander
LrmiM » SSak -uc2 - nt <̂ t WEI werden , mit dem zwetten Zahlungs -

BettrSae b̂ ben
' der Mitgliedschaft fällig gewordenen.oearage vietven die Ansgeschiedenen haftbar .
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in den Vorstand eingetreten find . Jedes Jahr scheidet die Hälfte der Vor¬

standsmitglieder (und zwar 3 Arbeitgeber und 6 Kassennntgueder ) aus .
Die Reihenfolge des Ausscheidens wird unter den erstmalig gewählten durch
das Loos , demnächst durch das Dienstalter bestimmt . Die Ausscheidenden
sind wieder wählbar . Mitglieder des Vorstandes , welche die Wählbarkeit
verlieren , scheiden aus . Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner
Dienstzeit aus , so wird an dessen Stelle durch den Vorstand derjenige
Wahlcandidat berufen , welcher bei der letzten Vorstandswahl durch die
Generalversammlung nächst den Gewähltm die meiste Stimmenzahl er¬
halten hat . Der so Gewählte bedarf der Bestätigung in der nächstm
Generalversammlung und bleibt nur so lange im Amt , wie die Dienstzeit
des ausscheidenden Mitglieds gedauert haben würde .

8 . 40 . Vor jeder Neuwahl hat der Kassenvorstand nach der der Auf¬
sichtsbehörde zuletzt eingereichten uebersicht der Beiträge ( § . 41 des Gesetzes
vom 15 . Ium 1883 ) das Verhältnis der von den Arbeitgebern aus eigenen
Mtteln geleisteten Beiträge zu der Gesammtsumme der Beiträge festzu¬
stellen . Auf Grund dieser Feststellung ist die Zahl der aus der Mitte der
Kassenmitglreder zu wählenden Vorstandsmitglieder zu erhöhen , resp . die
Zahl der aus der Mitte der Arbeitgeber zu Wählenden zu emiedrigen um
ein Mitglied , wenn die Summe der Beiträge der Arbeitgeber nicht über
zwei Siebentel , um zwei Mitglieder , wenn dieselbe nicht über zwei Achtel ,
um drei Mitglieder , wenn dieselbe nicht über zwei Neuntel der Gesammt -
umme der Beiträge beträgt . Eine entsprechende Herabsetzung der so fest -

lestellten Zahl der dem Vorstande angehörenden Kasjenmstglieder mutz auf
Verlangen der Arbeitgeber erfolgen , wenn die vor emer späteren Neuwahl
vorgenommene Feststellung ergibt , dah die Summe ihrer Beiträge die der
letzten Feststellung zu Grunde gelegte Verhältnißzahl wieder übersteigt .
Streitigkeiten , welche hierüber zwischen den dem Vorstande angehörenden
Arbeitgebem und Arbeitnehmern entstehen , entscheidet die Aufsichtsbehörde .

B . Asrtkaufends Neitr -tge .

- ft S
| ) für die Mitglieder der III . Classe 9 Pf .01 1r so . Die Vertrage werden an jedem Montage für dre betreffende
Woche fällig , und in monatlichen Betragen , welche im Voraus für die tn

betreffenden Monat fallenden Wochen zu zahlen sind , durch den Cassen -

t>oten abgeholt . Für Diejenige « , welche im Laufe einer Woche Mitglieder
>.er Kasse werden , ist der volle Wochenbeitrag zu entrichten , wenn das

Arbeitsverhältniß innerhalb der ersten drei Wochentage ( Montag , Dienstag ,
Mittwoch ) begonnen hat . Hat das Arbeitsverhältnrtz dagegen innerhalb

der drei letzten Wochentage ( Donnerstag , Freitag , Samstag ) begonnen , so

ist für die betreffende Woche kein Beitrag zu zahlen .
8 . 31 . Für diejenigen Kassenmitglieoer , welche der Kasse auf Grund

des ti . 2 angehören , haben deren Arbeitgeber die Beiträge einzuzahlen und

zwar : ein Drittel derselben aus eigenen Mtteln und zwei Drittel vor¬

schuhweise für die von ihm beschäftigten Kassenmitglieder . Sie haben diese
Beiträge für jedes von ihnen angemeldete Mtglied so lauge zu zahlen , bis

die vorschriftsmäßige Abmeldung erfolgt ist . Scheidet etn abgemeldetes
Mitglied innerhalb eines Monats aus , für welches der Beitrag bereits

gezahlt ist , so ist der letztere für die Zeit nach der Ausscheidung zuructzu -

Äiblen , resp . zu erlassen , und zwar in vollen Wochenbeitragen, , welche
analog der Bestimmung im § . 30 so zu berechnen sind , daß für Diefmigen ,
welche im Laufe einer Woche ausscheiden , der volle Wochenbeitrag zumck -

« zahlt resp . erlassen wird , wenn das Arbeitsverhältniß innerhalb der

ersten drei Wochentage ( Montag , Dienstag , Mittwoch ) beendet worden ist ,
daß dagegen für die betreffende Woche nichts an Beiträgen zurückgezahlt
wird , wenn das Arbeitsverhältniß innerhalb der letzten drei Wochentage

( Donnerstag , Freitag , Samstag ) sein Ende erreicht .
8 . 32 . Die Arbeitgeber sind berechtigt , den von ihnen beschäftigten

Arbeitern die Beiträge , welche sie vorschüsstg für dieselben entrichtet haben ,
bei jeder regelmäßigen Lohnzahlung mit dem Betrage in Abzug zu bringen ,
welcher auf die Zeit entfällt , für welche der Lohn gezahlt wird .

8 . 33 . Diejenigen Mitglieder , welche der Kasse aut Grund des § . 5

oder
'

des § . 8 angehören , haben die vollen Wochenbeitrage selbst
innerhalb der ersten 8 Tage eines jeden Monats für den betreffenden
Monat au die Kasse einzuzahlen , oder , wenn sie auswärts wohnen , kosten¬
los einzusenden . Für Diejenigen , welche innerhalb des Kassenb ^ rrks

wohnen , gilt bezüglich der Lldholung der Beiträge durch den Kassenboten
die Bestimmung in § . 30 , Abs . 1 dieses Statuts ,

§ . 34 . Für die Zeit der durch Krankheit herbeigefuhcku Arbeits -

unsähigkeit , jedoch nur , wenn die letztere mindestens eine Woche dauert ,
werden Beiträge nicht gezahlt . Der Erlaß wird nur für volle Löschen ,
nicht für etwa üüerschießende Krankheitstage gewährt . ,

8 . 35 . Rückständige Beiträge unterliegen der zwangsweisen Beitreibung

nach § . 55 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 .

C . Huittungsbücher .

§ . 36 . Für jedes Kassenmitglied wird kostenlos ein Quittnngsbuch
mit einem Abdruck dieses Statuts ausgefertigt , welches eine Angabe über
die VersicherungSclasse , über die Höhe der Beiträge und der . emtretenden

Falls zu gewährendm Unterstützungen enthält . Dasselbe wird bei der ersten

Beitragszahlung , sofern dieselbe durch den Arbeitgeber erfolgt , diesem , andern -

salls dem Kasseumitgliede eingehändigt . Jede Beitragszahlung ist m dem

QuittungSbuche nach näljerer Anordnung des Kassenvorstandes durch den

beauftragten Empfänger ( Kassirer oder Kassenboten ) zu gmttiren . Diese

Quittung ist für die Kasse verbindlich . Kassenmitglredern , für welche die

Einzahlung der Beiträge durch den Arbeitgeber erfolgt , ist auf Verlangen
das Quittungsbnch bei jeder Lohnzahlung zur Einsicht vorznlegen und beim

Ausscheiden aus der Beschäftigung emzuhandigen .

V . Berwaltmig der Kaffe .

37 . Die Angelegenheiten der Kasse werden durch den Vorstand niid

die Generalversammlung vcrlvaltet .

A . Kassenvorstand .

Zusammensetzung und Wahl .
8 , 38 . Der Vorstand besteht aus 18 Mitgliedern . Die Wahl derselben

erfolgt durch die Generalversammlung ( bergt § . 49 ) in der Weite , daß in

getrennter Wahlhandlung 12 Mitglieder von den in der Generalversamm -

lung stimmberechtigtenKassenmitgliedern aus ihrer Mitte und 6 von den
der Generalversammlung augehörenden Arbeitgebern gewählt werden . Ar¬

beitgeber , sowie die auf Grund des § . 5 der Kasse angehörigen Mitglieder ,
welche mit der Zahlung der Beiträge länger als erneu Monat im Rück¬

stände sind , sind von der Vertretung und Wahlberechtigung ausgeschlossen .
Die Wahl wird durch Stimmzettel in einem Wahlgange m der Weise vor¬

genommen , daß jeder Sttmmberechttate soviel Namen auf einen Stimm¬

zettel schreibt , wie Mitglieder zn wählen find . Gewchlt find biejemgen ,
auf welche die meiften Stimmen gefallen sind . Stimmen , welche nicht auf
Wählbare fallen oder den Gewählten nicht deutlich bezeichnen , werden nicht
mitgezählt . Unter denjenigen, welche eine gleiche Stmimmzahl erhalten ,
entscheidet das Loos , welches von dem die Wahl Leitenden gezogen wird .
Die Wahl wird int Auftrage des Vorstandes für die Kassenmitglieder von
einem diesen augehörenden , für die Arbeitgeber von einein diesen angehorm -
den Mitglicde des Vorstandes unter Llssistmz zweier vonchm zu berufender
Mitglieder der Wahlversammlung geleitet . Das erste Mal und tu Fallen ,
wo ein Vorstand nicht vorhanden ist , tritt an die Stelle des Vorstandes
ein Beauftragter der Aufsichtsbehörde. Ueber die Wahl ist ein Protocoll
aufzunehmen , welches von dem Äahlleitmdm nud dm Beisitzem zu nnter -

zeichuen ist .
§ . 39 . Die Mitglieder des Vorstandes werden auf 2 Jahre gewählt ,

hleiben aber nach Ablauf dieser Zeit so lange im Amt , bis ihre Nachfolger

B . (stenerakoersammkung .

Zusammensetzung .
8 . 49 . Die Generalversammlung besteht ans Vertretern der Kassen¬

mitglieder und Arbeitgeber , welche ans 2 Jahre gewählt werden . Wahl -

ßeredjtigt und wählbar sind nur diejenigen Kassenmitglieber und Arbeitgeber ,
welche großjährig und im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte sind . Das Wahl -
recht ruht für Diejenigen , welche mit Zahlung der Beiträge länger als einen
Monat im Rückstände sind . Die Zahl der aus ihrer Mitte zu wählenden
Vertreter beträgt für die Kassenmitglieder 48 , für die Arbeitgeber 24 .

§ . 50 . Die Wahl der Vertreter erfolgt in einem besonderen Wahl -
termine , zu welchem die Wahlberechtigten 8 Tage vorher durch die im § . 65
bezeichneten Blätter einzuladen sind . Bei der Wahl der Vertreter führt
jedes stimmberechtigte Kassenmitglied 2 Stimmen und jeder stimmberechtigte
Ardeitgeber für jedes von ihm beschäftigte stimmberechtigte Kassenmitglied
eine Stimme . Die Zahl der den erschienenen Arbeitgebem hiemach,zu -

Benben Stimmen wird vor Beginn ber Wahl vom Vorsitzenden festge -
t und verkündet . Gewählt sind diejenigen , auf welche die meisten

Stimmen gefallen sind . Für die Form und Leitung ber Wahl finb die
bezüglichen Bestimmungen bes 8 . 38 maßgebeub . Wird die Wahl von ben
Kasseumitgliebeni verweigert , so werben die Vertreter derselben durch die
Aufsichtsbehörde ernannt . Wird die Wahl von dm Arbeitgebem verweigert ,
so richt deren Vertretung in der Generalversammlung für die betreffende
Wahlperiode . Scheidet ein Vertreter während der Wahlperiode aus , so
findet durch die Abtheilimg , von welcher er gewählt war , für die übrige
Dauer der Wahlperiode eine Ergänzungswahl statt .

§ . 51 . In ber Generalversammlung führt jeher Vertreter eine Stimme .

Bekannlmachmrgei ».

§ . 65 . Alle bie Kasse betreffmbm Bekanntmachungen , insbesondere die
Eiuladnugen zu Wahl - und General -Versammlungen , die Bekanntmachungen
über Statuten -Aendemngen , über Amdernugm in der Höhe ber Beiträge re .
werben bis zur anbertoeiten Beschlußnahme ber General -Versammlung im

„Wiesbadener Anzeigeblatt
" uub tm „Wiesbadener Tagblatt

" erlassen .

Entscheidung in Streitigkeiten .

§ . 66 . Streitigkeiten zwischen dm Kassmmitgliebem und ihren Arbeit¬

gebern einerseits und der Kaffe andererseits , über die Verpflichtung zur
Leistung oder Einzahlung von Beiträgen oder über Unterstützungs -Änshrüche
werden von der Aufsichtsbehörde entschieden . Gegen deren Entscheidung

Endet
binnen zwei Wochen nach Zustellung berfelben die Berufung auf

eu Rechtsweg mittelst Erhebung ber Klage statt . Die Entscheidung fft
vorläufig vollstreckbar , soweit es sich um Streitigkeiten über Unterstützungs -
Ansprüche handelt .

§ . 67 . Streitigkeiten zwischen ben Kassmmitgliebem und ihren Arbeit¬

gebern über bie Berechnung unb Anrechnung der von den ersteren zu
leiftcnben Beiträge werben von ber Gemeindebehörde entschieden . (Segen
die Entscheidung der Gemeindebehörde steht die B̂erufung auf den Rechts¬
weg binnen 10 Tagen offen ; bie vorläufige Vollstreckung wirb burch bie
Berufung nicht aufgehalten .

Beansstchtignng der Kaffe .
8 . 68 . Die Aufsicht über bie Kasse wirb nach Maßgabe ber Vorschriften

des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 von der Gemeindebehörde wahrgenommen .

Schlnßbestimnmngen .
§ . 69 . Das vorstehende Statut tritt am 1 . Decernber 1884 in Wirk¬

samkeit und wird je ein Exemplar desselben jedem Kaffenmitgliede unb iebent
beitragspflichtigen Arbeitgeber , bas erste Mal kostenlos , eingchänbigt . Wirb
bie Verabfolgung wieberholt verlangt , fo finb bte Selbstkosten zu erstatten .

§ . 70 . Die Zntheilnng ber bet betn Inkrafttreten dieses Statuts ber
Kaffe bereits angehörigen Mitglieder zu ben verschiedenen Mitgliederelassen
erfolgt auf Grund schriftlicher Erklärung ber einzelnen Mitglieder darüber ,
welcher Classe sie anzngehörm wünschen , bezw . nach Anhörung der Arbeitgeber ,
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“ V ■ H/vung (halbe Hebung ) werden vom
an eingesammelt . Der Borstand . 17188

vA | JL 1 » 15 z . B . 10,000 Paar ante

W YT Winterschnhe finr Danre, : scho/vvn
MA Pf . an .

Der Laden nur Häfnergasse 10 ,
Z unweit der Webergasse

Achtungsvollst Willi . Wacker .

Hochstämmige Obstbäume
■" » ewchrt - s,, ,

Seite 12
~ ~ ~

— — — --- — — — ------------ -------- Wiesbadener Lagblatt ,

~ q . . Bekanntmachung .

oooooocm > ooooooooooo (

Sächsischer Bazar ,
® “ cäsh * 1

empfiehlt eine reiche Auswahl
' '

ollen - W aaren .

HLKLSLWT
und Krnderhemden , sowie StrickwE ? n allen moS
Farbe » und zu reellen , billigen Preisen . i

rm

Nerostraste 30 .—r—'■
17181

Met - EiMmg , " ' M

2™
7 ?% buchene Wellen ; 2 ) im Distrikte Würr -
^ buchene Wellen (Dürcholz ) .

’

her
an guter Abfahrt und wird auf Verlanaen

sSffi ’
, ? “ 1 - ® >* * « Mm SÄE

Feuerhahnenabtheilung LH ff
2 -rm6orn ;

fvribe 10 1 tm ' cZ ' Führer . E . Rumpf ; Saua -
äirpiiTn

^ lL̂ rerV W ' Dremus ; Handspritze 3 Mhrer "

» er b
"

$
e " ienbeCtfy,bi !l " « 9 AM

,
M § . 30

U N
°Lkr 1884 ,

$ tr M ' D, ' - « ° r .
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________ _________

« - » « « - ff - R » . Ä . ...... „ - . - wa

3X Gelegenheits - Kanf . B
Einige Hundert Atlas - Unterröcke in allen Farben ,

einige Hundert Zanella - Unterröcke ,

einige Hundert Belonr - und Filz - Unterröcke

verkaufe für die Hälfte des gewöhnlichen Preises .

G .

228
6 Langgaffe , Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Tra u er - Formulare

als Beilage zu Zeitungen

Visiten - Karten mit Trauerrand ,

Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber ,

Todes - Anzeigen in Brief - Format

und

Trau CT - Papiere , Tra u er - Oou verts

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenbergsche Hof - Buchdrucker e i
,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

XX vlvf

| Journal - Lesezirkel |
ft der beliebtesten Zeitschriften . Abonnement Vierteljahr - St

| r lich 5 Mark , 4 Mark 25 Pfg . und 3 Mark . Das M
B Wechseln der Journale geschieht wöchentlich zur be - ö
ft stimmten Zeit in der Wohnung der verehrlichen
W Abonnenten . g

8 Leih - Bibliothek , S
8 8000 Bände . Abonnement pro Jahr 8 Mark , 8
S pro

’ /ä Jahr 4 Mark 50 Pfg . , pro
' /« Jahr 2 Mark Q

ft 50 Pfg . , pro Monat 1 Mark . Außer Abonnement ft
Ä für jeden Band pro Tag 5 Pfg . W

M Das Abonnement kann zu jeder Zeit beginnen und X
ö ladet zn recht zahlreicher Benutzung ein

S Jos . Dillmann , S
ft Buchhandlung , Marktstraste 32 8
5 15813 ( vis - a - vis der Hirsch - Apotheke ) . M

8 * n * * * * * * x * * x * * x * * « S
Kinder - und Krankenwagen ,

große Auswahl mit und ohne Stahlrädern und Gummireifen ,
zu verkaufen unb zu vermiethen .
10716 Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ( Hotel du Pare ) .

Betten -
,

Möbel - mit Spiegel - Berkans ,
auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
17194

______
Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

mit 2 Räder , neu , billig zu ver -
I kaufen Parkstraße 35 . 16512

Herrn - Oberhemden
von 2 Mk . 40 Ff . anfangend

bis zu den feinsten ,

Knaben - Hemden von 42 Pf . anfangend ,
Damen - Hemden von Mk . 1 .15 „
Mädchen - Hemden von 40 Pf . , ,

Kinder - Hemdchen von 25 Pf . „

empfiehlt in grösster Auswahl und

billigst

P . Peaucellier
,

1926 Marktstrasse 24 .

Gänzlicher Ausverkauf
des feinen

Offenbacher Lederwaaren - Magazins
Webergaffe 11 . Webergaffe 11 .

Da sich die meisten Gegenstände zu Weihnachts -

Geschenken
"
W eignen , fo wird sich nie eine günstigere

Gelegenheit finden , neue , feine Maaren zu so billigen Preisen
zu kaufen . Der Verkauf dauert nur noch kurze Zeit .

Ebendaselbst wird eine elegante Laden - Einrichtung , acht
Glasschränke , eine Theke mit Glaskasten , zwei

'
große

Erkerspiegel , Erkergestell mit Glasplatten und

Gaseinrichtung abgegeben . 15903

Eine Salon - Einrichtung , nußb . matt u . blank , 1 Verticow ,
1 Schreibtisch , 1 Spiegel mit Untersatz und 1 Tisch sehr billig

zu verkaufen Moritzstraße 34 im Hinterhaus . 17179
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Verschiedene Sorten Winterkartoffeln werden in jedn erbete
Quantum sehr b . ins Haus geliefert . Näh . Goldgasse 15 . 1721 » — "

nebst
wütch
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Wäsch - , tzoN ,Herrenhemden , zu den billigsten Preise »

Offert
dieses
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Mlle Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens , m
billig besorgt Herrensohlen und Fleck 2 M

Pfg . , Frauensohlen und Fleck 2 Mark . J1 Fnkirefc
Schuhmacher , Albrechtstraste 33 , Hinterhaus , 1 Stiege

1
Scheitholz , geschnitten und gespalten , ä Centm

- - Mk . 20 Pf . , bet 10 Centner billiger , Neugasse 11 , Stb . 170L

Gelegenheitskanf für Villa , Hans nnd Hofgnt .

Landha »^ ' dahnhofstraste S , i . 11886
Nir 45,000 Mark

- o

'

^ ^ ® « S6eit ä " 4

S
/ 0,000 und 65,000 Mk . werden gegen doppelte Sickler

“ ■
s

dlnf eine große , schone Villa , Tare 90 ooo i
67,000 9 » « n « IS «rfte S » « rf« IS Weit « 6W » tMe
an die Expedition d . Bl . erbeten .

' rflnZ
N000 Wo Kypoth . ausztil . N . Exp . 1351 (14 .« ,000 — 33,000 Mark sind auf erste Hypotheke vom
7OoÄf “ " oder auch früher ansznleihen . N . Exp . 17213« 0,000 Mk . ,a geth . ,a . 1 . Hyp . u4 ' /s pCt . auszul . N . E . 13512

Personen , die sich anbieten :
Eine perfekte Schneiderin empfiehlt sich sowohl in al !aitßer dem Hause . Näheres Expedition .

J H ' M
diLLLLu ^ dm imWaschen m Putzen - auch nimm

' 8ran Wagner , Sommerstr . 3 . 17119
. rs ^

' dM ^ ^ ^ ^ uvon 1 ^ Jahren,mit 3 jähr a I4euo

willig
' flC® S ft * *? * ' 5 ” ltleuVansl . 5 ?& tetl

rotutg , j . stelle d . Fr . Sclaiig , Hochstätte 6 16911
. ..

® ‘n fflteres Mädchen , welches in jedem Ach der Haüshalttma
^ httg ist , sowie auch nähen und bügeln kann , sucht Stelle nl §Mädchen allein oder Zimmermädchen ; dasselbe geht auch zu einer
DameMJungfe ^ Näh . Wellritzstraste 37,1 St . r ? 1U

„sikbildetes Mädchen sucht Melle

sch ^ ^ n
Hausfrau oder als Gesell -

» lriasrertn . Näheres rn der Erped . d . BI . 17034
Em älterer , itt seinem Fache und in der Kranken

durchaus erfahrener Herrschaftsdiener mitfeiji guten Zeugnissen sucht wegen Abreise seiner Herrschaft
zum 1 . Deeember Stelle . Näheres Expedition

^
17118

Personen , die gesucht werden :

im
®
StotÄWe,i ” “ irt | 0f0rt * * Fmdnchstt « « - 45

« " Ä UM . P ° p,m,b ° i , gt | llljl H
17188

l * i . 1 h . Overlack,
^
OraniehftraBe 25 . 17087

Gesucht wird eine Kinderfrau mit
? ute,r Jengnrssen nnd Enipfehlunqen . Räberes
in der Expedition d . Bl .

H
17909

. « m nettes , starkes Zimmermädchen , welches etwasschneidern kann , ans sofort gesucht . Näh . Exped . 16137Em tüchtiges , zu aller Arbeit williges Mädchen mit beste »^
G ?sn !btl ? ° bember gesucht Gartenstraße 4 , I . 17089
Gesucht ! Mädchen f . e . kl . Haushaltung Hellmundstr . 7 P . 16535

einer einzelnen Dame ein evangelisches

w • • " u,us , «Vortzstatte b . 1691 ?

roia
'
nfiS ?CK,™

, ' % ,
bec f »

.
« f - M - M Bur . « »111111, findet hierzu Gelegenheit bei ement Anwalt Offerten1 nter jL12 ? 11 die Expedition d . Bl . erbeten .

"
17097

4 — 6 Grundarbeiter "
AW

i!! 11
. fiSenem Geschirr erhalten längere ZeitArbeit . Näheres Bahnhofstraße 6 .

Grmidarbeiter und Fuhrleute
Lohn gesucht in der oberen Rheinstraste .Auch ist daselbst gute Gartenerde zu haben . 17112

| ® 3S £ r
„ 5SS ^ ffi * ä

'

M ° ffmMttt ^ ePr - ise . Näheres Expedition
" "

15237

Ä Hensel , Langgasse . . S

ÜÄi tli < m ®- 1 ^ Hi4 < fcFriicli4

. M - HSKNZZ
mittags von 10 — 13 Uhr

’ ’ ' p ^ ^ kyen Vor -

hsÄffi ” 4 \ ] * " " w,tt " " ‘ « « W
liSSSSm - IP ’ « W dem Smilt . 14018

M » = d - Mr . ,

 J - Saedtler , Kirchgasse 8 . 16508

X *

Kohlen .
X

,J
) ' 2

' rn ' t erlaube mir auf mein Kohlen -Gefchäft aufmerk -" Ia ^ e ’-
t
.

" " b halte mich bei prompter und billiaerBedienung für den Winterbedarf bestens empfohlen .
9

Ad . JLtigi ’eiiMilsL

, , „ Schulberg 7 .

vSni « s
”

ff
°XW <

tb ^ w,hV ’ACU nimmt auch Herr Conrad™ ’Ä
‘ " ” " b N - ii -, - ,, ^ ft -

'
^ Mnkr ^ P^ ^ ^ rHoshiü ^ zii

'
vettHststiaße 40 . 15546

h . , empfietz W . E

ntöbl

....... , ^ Wiesbadener

Obst - Bamiisch ulen
Schiersteinerweg I , Wiesbaden ,

f» IMS ÄT5ÄS ™

ic -

, h
Reelle Heiraths - Parthieu ]

ineröen für Damen und Herren jeden Standes tiprmial
Strengste Diskretion selbstredend . Adressen unter F Fnn die Expedition d . Bl , erbeten .

__________
Weistzenguähereien , Gebildftopfen und Stickereiwerden angenommen . Näh . Hochstätte 23 , Hthrs . , Part . 171x



p . Expevttton : Langgaste Sto . » 7 . ® ttte i »

schäft in bevorzugter Lage zu mietheil gesucht . Gcf . Offerten
nut Preisangabe unter R . 12 an die Exped . d . Bl . erb . 15724

ü2 ( 2oIvnititcp - CLeix .

I.
"

-L
Tit

fe

bür eine feine Delicatessen Handlung wird in

erster Lage

ein Laden mit Zubehör
per 1 . April 1885 zu miethen gesucht . Offerten unter

M . V . 50 tut die Expedition erbeten . 17003

In Erbcnheim wird auf Neujahr oder früher eine kleine

Wohnung von 2 — 3 Zimmern , Küche , womöglich mit Laden ,

zu miethen gesucht . Näh . Feldstraße 17 in Wiesbaden . 17100

■

rri
- üf

, 25

„BH
15

l1”
'

en
'1:1

HÜ

Gesuche :

für ein kinderloses Ehepaar per

VJVfIlllJ * 1 . Januar ev . früher eine Wohnung von

4 _ 5 Ziminern mit Küche und Zubehör , womöglich Hochparterre ,
: .. . nördlichen Stadttheile . Angebote mit Preisangabe unter

tv E . 50 an die Expedition d . Bl . erbeten . 17084

In der Nähe des Theaters werden von einem Herrn zwei

möblirte Zimmer (separater Eingang ) sofort gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter C . W . 84 air die Expedition

dieses Blattes erbeten . 17152

Gesucht zum 1 . April eine lustige

Wohnung von 6 Zimmern
nebft Zubehör für eine ruhige Familie . Gartenbcuutzltug er¬

wünscht . Angebote unter F . 8 . 1805 an die Expedition d . Bl .

^ ei| erbeten . 1 ^ 096

il5 Angebote :

8

ter
09
le
ll -
14

» '

5
8

A
t

*
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Adelhaidstraste 2t » , Bel -Etage , sind zwei elegante möblirte

Zimmer zu vermiethen . 15863

Große Bergstraße 14 ,
1

,

zwei bis drei schön möblirte Zimmer mit nnd ohne

Pension zu vermiethen . , .
16255

Geisbergstraste 34 sind gut möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension aus gleich oder später zu vermiethen .

Helenenstraße 18 die Hochparterre - Wohnung von 3Zimmern ,

Küche und Zubehör auf gleich oder später zu verm . 15179

Iahnstraß eX Bel - Etage , 1 gut ntöbl . Ziutmcr zu vertu . 10303

Louisenplatz 6 , 2 Tr . h . , 2 möblirte Zimmer zu verm . 16742
'
Main Kcrstra & se ( i

zweites Gartenhaus , Aussicht auf bte Frankfurterstraße (Bel -

Etage ) , möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 8890

Morrtzstraße 22 , 1 . St . , aut möbl . Zimmer zu verm . 8414

Rerostrastc 24,1 . Etage , em gut möbl . Zimmer z . vm . 16949

Nicolasstrasse 1 Ä & TÄ » :
“

Rheinstraste 15 ( Süds . ) 2 möbl . P . - Zimmer z . v . 16964

Rheinstraße 47 möblirte Zimmer mit (oder ohne Pension

zu vermiethen . 16269

SUHSöt - ftrrtfte an zwei gut möblirte Zimmer mit 1 und

Nooerslratze | Betten zu vermieten . 15485

Taunusstraste 1 (Berliner Hof
"

) , 2 Treppen
rechts , elegant möblirte Zimmer , Sonnen¬

seite , zu vernnethen . Aus Wunsch vorzügliche Pension . 16393

Taunusstraße 5,11 , sind 2 freundliche , sein möblirte Zimmer
zu vermiethen . Einzusehen von 1 Uhr ab . ,

16206

Tannnsstrasse 25 . II
, ä « .

Schöne , möblirte Bel - Etage , vis - a - vis dem Park ,
12 Min . vom Curhause , mit sehr guter Pension billig
zu vermiethen . Näh . Exped . 14409

Möblirte Parterre - Zimmer Adelhaidstrastei « . 1152a

Drei möblirte Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 45 . 13785

Eine möblirte Wohmmg
(Parterre ) , 4 Zimmer , Küche und Zubehör , in

freier , hoher Lage , ist für die Wiriter -

mouate zu vermiethen . Porzellan - Oefen ,

Vorfenster , Gas , Waffer , geschützter Garten

beim Hause . Näh . Expedition . 14659

Zwei gut möblirte Frontspitz - Zimmer sind zu verinictheu
Nicoiasstraße 7 . 15161

Möblirte Zimmer Friedrichstr . 10 , Bel - Etage . 17160

Möbl . Zimmer per 1 . December zu vermiethen Wellritz¬
straße 14 , erste Etage . 17111

Ein großes Parterre - Zimmer an eine einzelne Person auf den

1 . December zu vermiethen Ludwigstraße 5 . 17172

Ein auch zwei freundliche , möblirte Zimmer sind sofort sehr
billig zu vermiethen Röderallee , Ecke der Feldstraße 1 ,

zwei Treppen hoch . 17169

Eine hübsche , kleine Wohnung im Gartenhaus , 3 event .

5 Räume enthaltend , sofort zu vermiethen , für Gärtner vor¬

züglich mit dein 3Ü Morgen großen , schön gelegenen Garten

geeignet Näheres Stiftftraße 20 . 17195

Ein freundlich möblirte » Zimmer an einen jungen Herrn billig
zu vermiethen Adolphstraße 16 , 3 Stiegen hoch links . 12994

Möblirte erste Etage , 4 — 5 große , eomfortable einge¬
richtete Zumner und Küche , zu veriuiethen Rheinstraße 17

(neben der Post ) . _
17019

Ein gnt möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgeabeu 23 . 14700

Zwei kleine , möblirte Zimmer mit Pension einzeln abzugeben
Moritzstraste 6 , Bel - Etage links . 15366

Drei geräumige , möblirte Zimmer mit Doppelfenster , vis - a - vis

dem Kgl . Schloß , für 2 auch drei Personen , auch einzeln ,
sehr billig zu vermiethen Marktstraße 14 , 2 . Etage r . 14811

Salon und Schlafzimmer zu vcrlniethen . Nah . Röder -

straße 25 , 1 Stiege hoch , bei E . Heyman . 14265

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 23 , Hths . 14475

Ein schon moblirtes Zimuler zu vermiethen Kirchgasfe 24 , Ecke

der kleinen Schwaloacherstraße , 2 St . h . 12479

Ein schön moblirtes Parterre - Zimmer mit Alkoven und separatem
Eingang zu vermietheu Oranienstraße 22 , Part , rechts . 13467

Ein neuhergerichtetes , schönes Dachlvgis , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche und Keller , zu 15 Mark monatlich an

kinderlose , ruhige Leute sofort oder auf 1 . December d . Js .

zu vermiethen .
'

Näheres in der Exped . d . Bl . 16755

Möbl . Zimmer zu vermiethen Röderstraße 11 , 2 . Stock . 16828

Ein Laden ist zu vermiethen . Näh . Langgasse 4 , 1 St . 15109

Ein auch zwei Herren erh . Logis u . gute Kost Heleneustraße 26 ,

Hinth . i das . ivird Essen in u . außer dem Hause abgeg . 16602

Junge Leute erh . Kost u . Logis Heleneustraße 18 , Hth . P . 16902

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgeraasse 18 . 16545

Ein auch zwei Arbeiter erh . Kost u . Logis Feldstraße 16 . 17099

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Michelsberg 20 , 3 Treppe »

hoch , Borderhaus .
' '

15331

ns
8717

Pension Freund
, Tannnsstrasse 20 . i

I
Nen und eomfortable eingerichtete

Familien - Pensioii .

„ Villa Carola “
, Wilhelmsplatz 4 . 15406 |

Young gentlemen or ladies are received as boarders in a

distmgnished familv at Cassel ; — to apply : W iesbaden .

Röderstrasse 37 , 111 . 16481



Berlin

Halle .

Holl . Silbcrgeld 167 Rm . 50 Pf .Dukaten . . . . _ _
'

19
39
73
21

Hannover .
Giessen ,
Aachen ,

Berlin ,
Bremen ,

16
20

Dresden .
Berlin .

Hanau .
New - York .

Köln ,
Pforzheim .

München .
Elberfeld .

Köln
New - York .
New -York

Meteorologische Beobachtungen
___ _ Aer Station Wiesbaden

WFrcs .- Stückc
Sovereigns .

Males . . . 16
lars in Gold . 4

Motel Speliucr :
de Bruyn , 2 Erl , Holland .

„ Adlerr
Liefert , Kfm ,
Reitknecht , Kfm .,
Hirsch , Kfm .,
Lindgens , m . Kam .,

Bonn .
Ungarn .

Bonn .
Russland .

Wien .

Leipzig .

Selters .
Breslau .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 14 . November 1884 .)

„ _ Nassauer Hof :
Durchlaucht Prinz Philipp von

Hanau , Oberursel .
i w London .v . Thiele - Winkler , m . Er . u . Bd ,

Miechowitz
’

„ , Bären :
Rodenstein , Kfm .,

Einhorn :
Berthold ,
Riebert ,
Schmidt , Kfm ,
Medowzinoski , Kfm .,

tr i
* * ote * Victorias

Hilger , h abrikb . m . T „ Lennep ,
Hotel Vogel s

Schornstein , Kfm ., Kohlscheid .
Rel ’sch - Berlin .

Hotel Weins :
Perrino , Er , St . Goar .

* " Hrivathäusern :
Villa Germania :

Krauskopf , Er . m . Kindern u.
. Petersburg .1 ensiou Internationale :

/ iahle , m . tarn .,__ Copenhageu .

1884 . 13 . November .

Barometer *) ( Mtllin7eter ) 7
Thermometer ( Celsius ) .
Dimstspaimung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Mndstärle j
Allgemeine Himmelsansicht . I

Regenmenge pro Hs
' in par . Cb .

''

Zusammenkunft jeden
^

Abend von ° äuuglutgs-Vcrein :
Näheres bei G . Kaiser Le »

8 - 10 1161 tm Meren Hause .

Grüner Wald :
Juugmann , Kfm ., Dortmund
Assmann , Breslau .

'

Halm , - Berlin
Goldene Bette :

Gneuner , Erl ., Ober - Ingelheim .

Wechsel .
Amsterdam 168 .40 - 35 - 40 bzRtln !,s0« 20 -435 - 430 - 435 bzs
Pans 80 .80 - 85 - 80 bz .
Wien 166 .50 bz .
US ^ ^ Kank- Disconto 4 '

7».
Reichsbank -Disconto 4 % .

6 Uhr
Morgens .

76L9
+ 0,0

3,7
8 f

N .O .
uiäßig .

Völl , heiter .

Ktimerbad :
fme , Fr ., Frankfurt .Klaassen , m . harn ., Croydon .

Taunus - Motel :
Berger , Hauptmann ,Koch , ßauunternehm
Baumann , Kfm .,
Schönthal , m . Kam .,
Wackernagel , Kfm .,

Aonnenhof :
Baum , Kfm .,
Glükher , Kfm .,
Schiemer , Kfm ,
Tremar , Kfm ,

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

23 . Sonntag nach Trinitatis .

® .cr « kirchc : HauptgottÄnft 9 Uhr ^ Herr Pftnnr ZwickelDte Casualhandlungen verrichtet nächste Woche HerrPfamr Köhler .
" '

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 28 .
„ r

24 . Sonntag nach Pfingsten .
Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6V < und ll ' /3 Uhr - ,

und Predigt 7R - Uhr : SmbetaDfte § bieitff L ^ c,l1u .9

Mmgang L L AllKikigstkn.
ift Barschaft

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
, . Zutritt Jcdcrniann gestattet .

Sonntag den 16 . November Vormittags » 77 Uhr : Heil Messe mit Nrebim
Herr PfarrL ^ 9 » ^ + Äu „ ÖÄS1 '

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße » 3

. . , , w Pfarrer Sein .

ML IMtohg ” * * • »

Rnsstscher Gottesdienst , Kapelleuftraßc 17
eUltt tQg 2lbc,tb6 6 Ut)r ' " ' d Sonntag Vormittags 10 ) 7 Uhr ( kleine Kapelle ) .st « Vugustine ’ s Euglish < liureli .

, Hose :
Weber , Fr .,
Duckurtz , m . Fr ,
Duckurtz , Erl ., „ c „ - lurlPansb , Gen - Maj . m . Fr ., London

'

' London .Rosenthal , w ;„„
j Mülinen , Graf , Haag

'

j Weisses Moss :
I a = er >Or med . m . Fr ., Wandsbeck
I Drapp fr , Frankfurt
i

' 11Ische , Rathenow ,

*) Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

| Frem den - Führer .

'
Äh : o

*
-7uh

" S8,CHaB | r ( UCUe Colounade ) . Geöffnet :
“ ’

BsFä kä

• “
ÄSBK * " * * " * 1 «r UM

S ?«
’ ‘

to
'

Curöb' r
M " k » ' » • « • " d » Schl « ,, .

der Kirche .
, relle ^ani Markt ) . Küster wohnt in

« ÄÄKtSM “ ' wohnt nebenan .
Tag geöffnet

* 1 nednchstrassc 28 ) . Den ganzen

ÄÄä ÄBf
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, feaiserbad :
Wolf berg , Dr ,
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„
® n erfahrener Kaufmann wünscht seine freie Reit mit

Urunq von Geschäftsbüchern und Correspondenzen ausMfiilken (hier und auswärts ) . Gef . Offerten unter tt H rb
jttet man an die Expedition d . Bl . gelangen zu lassen . 16038
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______________ Königliches Standesamt .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

761,8
4 - 5,0

763,1
4 - 0,6

762,3
1,9

3,3
51

N .O .

3,6
75

N .O .

3,5
69

schwach . schwach .
—

sehr Heller . völl . heiter . —
— N . Reif . —
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MUFFE reichhaltigen

15745

Pluche -

Oppossum -

Canin -

Waschbär -

Hase -

Astraehan
Skunk -

Affe -

Fnchs -

Iltis -

Nerz -

Beilage z « m Wiesbadener Tagblatt , No . 2 « » , Samstag de « 15 . November 1884

I’ A >

Müffe ,

um die Räumung meines

Als besonders billig
empfehle ich eine große Parthie

- .90 Pfg .
1 .50 „
1 .90 „
2 .25 „
2 .35 „
4 .50 „
5 .25 „
5 .65 „

Geschasts - Anfgabe .

Eine noch großartige Auswahl in schwarzem

achtem Jet - , sowie buntem Phantasieschmuck , als :

Alliers , Brochen , Ohrringe , Armbänder ,

Kämme , Haarnadeln , Uhrketten , Breloques ,

Manschetten - und Brustknöpfe zu erstaunend billigen

Preisen im Ausverkauf bei 15737

Moritz Mollier 5

werden sehr billig verkauft : 4 elegante franEfche

Betten , Waschkon,model, , Nachttische , 2 Plüsch

Garnituren , 1 Herren - Uchreibburean , Dertrcow ,

Svieael - . Kleider - und Kuchenschranke , Brandkrsie ,

Kommode , Console , 1 Büffet , Auszieh - , Antoinettew ,

ovaler , Spiel - , Näh - , Blumen - und Kuchentisch ,

2 Sophas , 1 Anrichte , Speise - re . - Stuhle , Kleider -

ftoif Trumeaur - » ovale uud viereckige ^ kbiegel ,

Teppiche , Tischdecken , Vorlagen , 4 Waschgarmturem

Das Neueste in Rüschen und Spitzen ,

Tüll - und Gazeschleiern empfiehlt

12050 - < * - Wallenfels ? Langgasse 33 .

G W . Thomas ? |
W 164 11 Webergasse 11 . X

• MMMMWMHIWM

Wegen Räumung der Wohnung

" ‘ - von den elegantesten bis zu dm em

) fachsten , werden billig angeserügt Bleich ^
craße 19 , 2 . Etage links . ____________________

171bt

öglichst zu be -

16933

Waaren - Lagers

schleunigen .

B Verein der Künstler & Kunstfreunde .

N Montag den 17 . November

im Saale des Hotel Victoria :

s II .
Soiree Kammermusik .

Mitwirkende .-

Frau Isabelle von Letowska (Pianoforte ) , Herr

i Concertmeister Weber (Violine I ) , die Herren : Troll

iw (Violine II ) , Knotte (Bratsche ) und Hertel ( Violoncello ) ,
'

Königliche Kammermusiker .

A Programm : 1 ) Streichquartett (A - dur ) von R . Schu -

■ mann . 2 ) Trio für Pianoforte , Violine und Violon -

;
r- cello (C - moll ) von Mendelssohn . 3 ) Streichquartett

Op . 59 , No . 2 , (E - moll ) von Beethoven .

in. Anfang 7 Uhr .

Einführungskarten für Fremde bei Herrn Buchhändler

„ C . Hensel , Langgasse . _____
184

fortgesetzter

Ausverkauf
zn sehr billigen Preisen ,

See - Otter - , Biber - etc . „

Hülfe mit Tasche , und Porte¬

monnaie ?
Verschluss unsichtbar ,

passende Pelerinen
s

in allen Grössen ,

Pelz - Baretts von 3 Mark an ?

Pelz - Besatz .

"

Mäntel

empfiehlt in grosser Auswahl und billigst

P . Peaocellier ,



No . 369

empfiehlt C . Reppert , Adelhaidstraße 18 . 17062

>
aus Indien , reizende , kleine , bunte Sänger ,
a Paar 5 Mk . incl . Transport - Käfig , ver¬
sendet unter Garantie lebender Ankunst
» . Kumss , Warmbrunn i . Schl . ,
Welt - Post - Versandt - Geschäft lebender Thiere .

Preislisten gegen IQ - Pf . - Marke , (Man .- Ho 3557 ) 5

» f Gute Pferde
Ü^ Q . preiswerth abzugeben .

16158

Straßenbahnen - Aetien - Gefettschaft .

W Z « r Nachricht , %
M wertere Sendung feinste sog . Zwiebel -

Kartosfeln (wie bekannt eine der b e ft e »
Speise - Kartoffeln ) einaetroffen . Ebenso empfehle

$ obcrat “

1 % e
“ * ' Fr . Beim

,

® * 4seS ' " -

per Dutzend 90 Pfg .

17065 Franz IShmk , Bahnhofstrasse, -

An - und Verlaus
12L _ _ W . Münz , Metzgergasse 30 .

Äsende in fetter , schöner Maare das Postfaß von ca . 10 M

3 Mar
"? E 40 — 50 Stück franco unter

^
Postnachnahme fii

RI ___ _______
L - Brotzen , Greifswald ajcftfce .

- Eine gebrauchte Pumpe zu verk , Friedrichstraße 43 . was

» Stagg M - - verkaufen

Hovelspane werden abgegeben Karlstraße 30 . 17141

Empfehle rn frischer Sendung : Rechten Rheinsal »
Schollen , Zander , lebendfrische Gau

Schellfische vmr 30 Pf . per Pfd . an , delieate Cabli «swme lebende Rhernhechte , Karpfen , Barsch , Aa ,
Schleien , Brefen , hochfeine Lachsforellen in allen Grt §

KrciitzJlii ,
Kaiser ! . König ! . Hoflieferant ,

Frische

SchlaWranke tUttb w pragisch ,
80U6 verkaufen und zu vermiethen bei
RR Fritz Steinmetz , Oranienstraße .

U ? bi ^ - n

n/ ^ »
^ ^ betten von 16 Mk . an , Kiffen von 6 Mk . anbei J . Baumann , Kirchgasse 22 , Seitenbau . 17210

u
^ brtige Oberbetten , neu , von 16 Pik . an , Kiffen neuvon 6 Mk . an Bahnhofstraße 20 bei Fr . Rohr ,

' '
17017

. 9 „
® "

4e 9yt erhaltene Chaise - longue (Creton - Bezuai für33 Mk . abzugeben Michelsberg 12 , 2 Stiegen hoch .,
^

76533
1

, vreitheilige Seegrasmatratze mit Keil

Z « kaufen gesucht
emige altere , aber noch verpflanzbare Edelkastanien , Wall -

K »es und Schrotte ! n zu haben Friedrichstraße 34 . itWJ

Mg zu verkaufen Ellenbogens ^ ,
Ein 2schläfiaes Deckbett und zwei Kiffen , fo gut wie

neu , billig zu haben . Näheres Expedition .
J '

ITiff Anafnlf Gekittet wird jeder Gegenstand ,

-
Kitt - Anstalt

Betten - und Möbel - Berkaus .
Monatliche Ratenzahlung Neroftrafie 39 . 14751

^ „ ^ vWändige Betten mit Sprungrahme oder Strohmatratzevon 40 Mk . an , Damast - und Fantasie - Sopha ' s von 40 Mk
an , einzelne Bettstellen (lackirt ) von 16 Mk . an , Sprung¬rahmen , Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen von 6 Mk .an und m allen Breiten vorräthig bei
17211 J . Banmann , Kirchgasse 22 , Seitenbau .

» vu , mutt ) zu yaoen . vcayeres Expedition . 17014

Polstermobet mit modernem Be¬
zug (neu ) billig abzugeben Michelsberg 12 , 2 St . 16615
~

re -
° pha ’ S ’ " erre , billig zu verkaufen Nerostraße 39 . 17182

. rta uußbaumener Bücherschrank und ein Sophatisch sind
preiswurdrg zu verk . bei Schreiner Well '

, Frankenstraße 9 . 17125
Eme große Parthie wollene Decken , Steppdecken aebe

zu und unter Einkaufspreisen ab .
' 9ebe

— Friedr . Rohr , Bahnhofstraße 20 .
_ LtMithur . Kuchenschränke zu verkaufen Römerberg 32 . 9986

Waschkommoden mit Marmorplatten
---

Preiswurdlg zu verkaufen Nerostraße 39 .      17183

mehrere Rillen ^ " ? ^ eschrank mit Zubehör ,meyrere Kfiten mit Schrebdeckel , em schwarzer Rock fall npnfür emen schlanken Herrn passend , Weilstraße 1 , Part .
'

l 16732
Üün lb PVmd billig zu verkaufem

- ° L • £ &
ssü

Saloufietaben äu6,rfiSg - bjuK I

. . . " ------ — . ■ . — ___ ____ 17130

18
Wiesbadener Dagblatt ,

Die so beliebten Bergmann 8

W
*

Veilchen - Abfall - Seife . W
W

"
Kosen - Abfall - Seife

in vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet ( 3 Stück )
ooa ,

' B . J . Viehoever , Hoflieferant ,
23 Marktstrasse 23 . I
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Zu

haben

Wies¬

baden

bei

den

Herren :

Ed . Bö 11 m . Delicatessen - Geschäft , H . 1 Kraatz , Con -

fituren - Geschäft und ( * . Lehmann , Hof - Conditorei . 1667b

Igii . l > ielimanii5
WM

- 5 Goldgasse 5 .

„
Haselnüsse , „ „

Tafel - u . Elenie - Hesiiieii ,

„
Mandeln

j . W . Weber , Moritzstraße 18 . 16835

Waldhasen
ä 3 Mk . 50 Pf . ,

frische Rchziemr ,

„ Rchlculcn ,

gcmSstctc Gänse ,
Enten und

Poularden ,

sowie

und Feldhühner ,

Alles in größter Auswahl zu den billigsten Preisen bei

| van Moiiten ’
s F

| reines Cacao - Pulver . |
X Ferner empfehle ich : Ä

{ Cacao - Pulver •

von J . Veen & Li « . , Gehr . Stollwerck und W
M » Jordan & Timaeus , W

baaJh ^ . Mainzer Fisehhalle ,

Laden 16 Neugasse 16 .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung :

Feinste holländische große Austern per Dutzend 2 Mk . ,

„ „ BratbuSlrnge per Stuck 7 Pf

per Dutzend 8V Pf .     A . Prem . 16831

Kartoffeln in verschiedenen Sorten für den Winterbedarf

zu haben bei Chr . Diels , Metzgergasse 37 , 1719Q

Import Havana - Cigarren ,

prima Marken , neu eingetroffen .

la . A . Maseke ,
Hoflieferant ,

16928 Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) .

V von den billigsten bis zu den seinsten Sorten von W

S Suchard , Stollwerck , Starker & Pobuda W

u . A . V

t Banille - BLock - Choeola - e ,
•

Leguminosen - Choeolabe . 81

| Chinesische Thee
’
s O

H jeder Gattung und Preislage . Ä I

G Huss . Caravanen - Tliee und #

6 Theespitzen . 15728 ®

UC . Hansell ,
35 Langgasse 35 . 8 I

neeeeeeeeeeeeeeee
Mainzer Fischhalle

,

Laden 16 Neugaffe 16 .
^ ^

Tä ^ lich ans dem Markt .

Täglich treffen ein : Prachtvolle , lebendfrische , große
Egmonder Schellfische per Pfund 46 und 45 Pfg . ,

Helgoländer SS Pf . per Pfund , in lebend frifcher Maare ,

prima Cablia « im Ausschnitt , ferner RhernsalMimAusschmtt
per Pfund 3 Mk . , Lachsforellen , frische Ostender See¬

zungen , Steinbutt , sehr feinen Flustzander,1 ohne lebende

Rheinhechte , Karpfen , Schleie »: , dicke Äale , lebende

und lebend abgekochte Hummer per Pfund 1,50 Mk . empstehlt

16679 __
A - Prem -

Mene ital . Maronen , grosse Frucht ,

Garantirt reine Weine ,

. agier Weißwein per Fl . 60 Pf . excl . Glas , ,
1881er Deides -

Lmer 90 Pf . , sowie ältere und feinere Rheinweine in schöner

Lwahl , 1881er deutscher Rothwein per Fl . 1 Mk . und

1 Mk 20 Pf . , zu empfehlen für Kranke , bei

^ 97
'
     H . Büppel , Römerberg 1

Verkauf und Niederlage der 16822

griechischen Weine
*

Friede . Carl Ott in Würzburg
’httfie ich übernommen und wird es mein stetes Bemühen sein ,

alle an mich gestellten Anforderungen pünktlich auszufuhren .

Gefälligen Aufträgen entgegensetzend , zeichnet mit Hochachtung

Wiesbaden . E . Hudolph , Weilstraste 2

empfiehlt  _______

Die Wagenlackirerei von J . Wich Ä

Mainzerstraße 3 , bringt hiermit ihr Geschäft m den neuesten

Mustern in gefällige Empfehlung . Ankauf von gebrauchten
Manen . Daselbst sind auch Wagen zu vermiethen . 16370

Branntwein - Verkaufsstelle
13 Marktstraste 13 .

Alle in diese Branche gehörenden Artikel , von den gewöhn¬

lichen bis zu den feinsten , empfehle ich als sehr preiswürdig .

13826 __
C . Schmitt .

Orange - Marmelade
im Anbruch je ’ /2 Kilo Mk . — .80 ,

per Topf . . . . „ 1 .— ,

Keiller ’
s Hunde e - M ar inela <1 e und

Crosse und Hlaekwell ’
s div • Jam ’

s

empfiehlt in frischer Sendung

C . Hansell , 35 Langgasse 35 . 17004

LAUSANNE
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16524

ff

Putztücher (Aufnehmer ),abgepaßt und am Stück , empfiehlt billigst

Atelier für künstliche Zähne .
Behandlung von Zalmkraiikheiten , Plombiren

ir
'
aiv

hn ® etc ’ SPrechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .
■ ■ _________

O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .

Friedrich Kappus ,

deLaspeeftraße 6 .

Er hatte zutraulich den Arm um meine Schultern
ferne prächtigen , ernsten Augen sahen dicht in die meinen .

„ Sehr viel ; ich habe Sie schmerzlich vermißt ! "

nrf
freut ' " ich ! Und wie betrug sich Georg — war t

„ 0 natürlich — das heißt — ob Sie Alles gebilligt hätte ,
was er that . " — Ich stockte nun , doch wollte ich beichten , was fi
zugetragen hatte , um jeden Preis ! Diesen Augen gegenüber kon«
rch kein Geheimniß bewahren .

„ Nun ? "

, . „ Er hat mich in das Zimmer Ihrer Gattin geführt . " Und tun
berichtete rch die Scene genau so , wie sie sich zugetragen hatte

Er horte nur ruhig zu , ohne mich zu unterbrechen und ch
fernen Arm von meiner Schulter zu entfernen . Auch als ich »
Ende war , schwieg er immer noch , so daß ich nach einer Pm
fragte , ob er böse sei .

„ Nein, "
sagte er sinfach , „ ich bin nicht böse , nicht Ihnen itn

nW meutern Sohn . Im Gegentheil , dem Kinde bin ich dankb «denn es hat mir das Einzige erspart , was mir Ihnen gegenüb «
schwer wurde : den ersten Schritt ! Lange schon trieb es mit

J ?on Werner Vergangenheit zu sprechen , denn Sie ft
zuverlässig , therlnehmend und verständnißvoll ; ich habe Sie vn
He ^ en üebgenommen , seit Sie bei mir sind , und es war wahrlii
kein Zeichen von Mißtrauen , wenn ich wieder und wieder dj
meinem Vorhaben zurückkam — es war einfach die Scheu in

zu brechen , einen Anknüpfungspunkt zu finden — nun
Eeorg das für mich gethan , und nun ist es beschlossen , daß (
nicht aus dem Jagdschlösse scheiden sollen , ohne das Schicksal sein«
Insassen kennen zu lernen . -- Sind Sie ermüdet ? "

„ Nicht im Geringsten ! "

r , M
auch ich nicht ! Setzen Sie sich hier in diesen Leh»

stuhl ; mich lassen Sie hier stehen , ich habe keine Ruhe zum SÄ
fitzen . Die Nacht ist wie geschaffen , um alte Erinnerungen ai
erfte ^ n zu lassen . Also hören Sie ! Gerade acht Jahre sind i
je | t , daß ich hierher kam ; ich war zuvor Oberförster in b

^ ^7 ^ ^ ^ ° sen,nachdem ich mehrere Jahre in Amerika zugebraß
hatte . Die hiesige Stelle kam mir sehr erwünscht , ich hatte buri

Vorgänger , der gut mit mir bekannt war , viel über b
Verhältnisse dieser Provinz , über Wildstand und Forstcultur v
nommen und hoffte , meine Kenntnisse in erfreulicher Weise erweite
ru kmnen . Daß die Abgeschlossenheit des Ortes einen größer «
geselligen Verkehr ausschloß , war mir gerade recht , ich hatte ntii
tue mit besonderer Vorliebe unter Fremden bewegt und freut !
mich darauf , tu grüner Waldeinsamkeit ungestört meinen Studill
obliegen zu können . Als ich dann an einem schönen Maimorq «
von meiner treuen Stattlich , die mir schon seit Jahren zur SÄ

begleitet ' hier etntraf und das graue epheuumsponne «
Schloß mich grüßte , als ich vom obersten Thurmfenster aus bat
lichtgrune Blattermeer unter mir wogen sah , die lustigen Kleid «
der gewaltigen Baumrecken , die mein forstmännisches Herz eft
zückten , da sah ich nut frohem dankbaren Blick in die Zukuck

dankte ich dem freundlichen Schicksal , das mich hierher gewiesen .
'

„ Ich mußte schon ut den nächsten Tagen zur Stadt . A
dem seit ewigen Jahren dort habilitirten Arzt lebte mir et#
lieber greitttb , einige Jahre jünger als ich ; wir waren Beid -

■ einander so in der Nähe zu haben , und plaudertenw fröhlich zwangloser Wetse von unserem Leben , unseren Pläne «
und Aussichten .

" v

p Brademann
,

SiI $ f3®a,fe

.
W Masseur ,

-
WM

'
4750

empfiehlt sich im Massiren , kalter Abwaschung , Abreibung u . s. w .

Sich fetöst getreu .
( 5 . Forts .) Erzählung von Bernhard Frey .

leise Berührung ließ mich auffahren . Unmerklich hatte
w r11»

0
?

' ber schöne Leonberger Hund , der Liebling
8enätzert , und küßte nun mit feuchten NüsternEme Hand ^ ch streichelte den prachtvollen Kopf des Thieres ,das sich dicht an mich drängte und mit seinen treuen Augen unver -

luanfat ju nur «mporsah , als könnte es meine Stimmung begreifen .

h }
ber ^ unb s^ lauschend empor und bewegteCIt ' -

toa ^ ettb er gespannt in die Luft hinauswitterte , dann
Freudenlaut aus und stürmte die Stufen

6h iA r,nmaI " ° ch Mchtig nach mir umblickend ,ob ich nicht folgte . Jetzt unterschied auch mein Ohr ein fernes ,kaum wahrnehmbares Geräusch , nun wurde es deutlicher , kam
unb öa hielt der leichte Jagdwagen nahe am

Schlößchen , da sprang die hohe und kräftige Gestalt meines

A,̂ ch ° ks heraus und streichelte liebkosend
'
den zottigen KopfSultans , der sich freudewinselnd an ihm emporgerichtet hatte und

ihm fe^ e beiden 6retteit Pfoten auf die Schultern legte .
„ Da Ware ich lieber Winter , da wäre ich endlich ! Wie —

^ bl^ l ° ucholisch — oder ist es das Mondlicht , das

. erscheinen läßt ? Ja , ja , das Alleinsein ist kein
^ esDwg das empfand ich gestern so recht , als Sie fort waren

wohlauf ? "
SuI att ' Q er Bursche , ruhig ! Wie steht es hier ? Alles

Seine tiefe , männliche Stimme , der warme , inniae Mnbe -

fo neubeUrebo/rb u ? ? mer Augen , das Alles muttjet ? mich
leises Beben ÄJ ' Mvautl daß ich nur mit Mühe ein

Ster tooM oTrnnt 4? mme unterdrückte . Was hätte der Ober -

Mentor seines Sob ^ «
"
? 7 wahrgenommen hätte , daß der weise

- Alles m fS U0. melancholischer Stimmung war ?

wie
** - U " d

unmer krank ist und folglich wenig zur Unterhaltung dispönirt
®

b Zerreden über die Parzellirung d?s Nedwger
£ fIbe5 endliche Vereinigung , frugales Abendessen und frohes
9nUnh» T Einerseits , als meine Braunen auf der wohlbekannten
lhÄm6 b7Tar,t § krabten . Dies die Ereignisse des Tages

"

^ nd nun zu Ihnen ! Haben Sie ein wenig an mich gedacht ? "

W Für Haushaltungen
beigste und beste Bezugsquelle in emaillirten Koch -
aeschrrren , sowie allen Eisenwaaren - Artikel « rc . Koch -

^ rde m allen Größen , sehr solid , mit Bratofen , vön
Mr . an empfiehlt

11125
__

Fr . Becker , Michelsberg 7 .

Anfertigung von einfacher und eleganter Damen - und
Herrenwäsche Kirchgasse 22 , Seitenbau . 17209

„ Wann wirst Du die nothwendigen Besuche machen ? " fragte
" « /ch unter Anderem , und als ich erwiderte , „ das habe ja noch
Pe,\ ' wette er zustimmend , um gleich darauf mit großer Leb¬
haftigkeit meine Hand zu ergreifen . "

o „
eS Zeit — mit einer einzigen Ausnahme !

Zu den Gutsbesitzern , Pfarrern , Forstmeistern u . s. w konunst
Du immer noch früh genug — eine Familie aber gibt es t«
Deiner unmittelbaren Nähe , deren gedrückte und peinvolle finanzielle
Lage gerade das aufmerksamste , zarteste Entgegenkommen Seiner -

SlLÄ ' t mW ; man könnte sich dort sonst sehr leicht
7 ^ tzt suhlen , wozu große Neigung ohnehin vorhanden ist . N

SJ ? " Fenstern Deiner Thurmzimmer jenes malerische alte
Bergschloß gesehen , das trotzig von seinem Kegel aufraqt , tute ei «
Adlernest von schwindelnder Klippe ? " 9 9

Du meinst den Hartenstein ? "
fragte ich . ( Forts , folgt .)
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